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Stadt Neuenstein
Ö� nungszeiten
Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.30 Uhr

Telefonisch sind wir erreichbar unter 
07942/105-0.

Helfer gesucht!
Für das Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche in den Sommerferi-
en suchen wir Helfer.
Weitere Informationen � nden Sie in 
der Rubrik Amtliche Bekanntma-
chungen.

k

        Friedenskonzert
   Dienstag, 9. Mai 2023, 19.30 Uhr
            Evangelische  Kirche
                    Neuenstein
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Arbeitskreis STADTGESCHICHTE Neuenstein
Die Wiederbesetzung der Stadtarztstelle in Neuenstein 1889

 

Die Bewerbungen mit Zeugnissen waren bis 1. Janu-
ar 1889 einzureichen, beworben haben sich sieben 
Ärzte. Dr. Meder, 56 Jahre, aus Niederstotzingen, der 
anfragte, ob mindestens 3000 Mark jährlich zu ver-
dienen wären, Dr. Fröhner aus Berlin und Dr. Effinger 
aus Stuttgart, 28 Jahre alt. Dr. Beerwald aus Leipzig, 
31 Jahre alt, suchte „nach beruflichen Rückschlägen 
eine Stelle, wo er etwas für spätere Jahre zurücklegen“ 
könne. Er hatte sich vorsichtshalber gleichzeitig auf die 
Distriktsarztstelle in Mainhardt beworben. Dr. Bally, 24 
Jahre alt, bewarb sich aus Gerstetten, wo er eine erst 
vor Kurzem angetretene Stelle wegen „Hetzereien von 
Seiten des anderen hier noch practizierenden älteren 
Arztes, ferner der Armut und Zahlungsunfähigkeit der 
Bevölkerung“ zu verlassen wünschte.
Aus den Bewerbern wurde zuerst Dr. Pfeilsticker aus 
Wildberg, 27 Jahre alt, gewählt. Allerdings verzichtete 
er auf die Stelle, nachdem ihm Wildberg versprach, 
sein Salär aufzubessern. Dr. Gustav Frohmaier aus 
Ludwigsburg, der sich am 31.12.1888 in letzter Minute 
bewarb, erhielt letztendlich die Stelle. Per Dekret der 
„Königlich Württembergischen Regierung des Jagst-
kreises an das Oberamt Oehringen“ vom 2. März 1889 
wurde die Wiederbesetzung der Stadtarztstelle bestä-
tigt und die mit dem Wartgeld verbundenen Auflagen 
“zur unentgeldlichen Behandlung der sämmtlichen 
Ortsarmen in Neuenstein sowie der Familien des 
Amts- und Polizeidieners und des Krankenwärters am 
Krankenhause daselbst in ärztlicher, wundärztlicher 
und hebärztlicher (Geburtshilfe) Beziehung“ festgelegt. 
Dr. Gustav Frohmaier war bis 1914 Stadtarzt in Neuen-
stein. 
Pit Viereckel
Quellen:
Annette Drees, Die Ärzte auf dem Weg zu Prestige und Wohlstand, 
Sozialgeschichte der württembergischen Ärzte im 19. Jahrhundert
Stadtarchiv Neuenstein, Büschel  63- Medizinalpolizei 1821-1924

Seit dem Mittelalter wurde zwischen den handwerklich 
ausgebildeten und in Zünften organisierten Wundärz-
ten - auch Bader, Barbiere und Chirurgen genannt - 
und den akademisch ausgebildeten Medizinern strikt 
unterschieden. In der Medizinalordnung von 1814 
wurde die Organisation der Medizinalbehörden und 
die Aufgaben und Kompetenzen der unterschiedlichen 
Heilpersonen neu festgelegt. Eingeführt wurde auch 
die kostenlose „Schutzpockenimpfung“ für Kinder und 
Arme, die 1818 für alle Kinder ab drei Jahren verpflich-
tend wurde und die Sterblichkeit drastisch senkte. An-
sonsten verbesserten die Reformen die medizinische 
Versorgung der Landbevölkerung nur wenig. 
Die ab 1871 im ganzen Reich geltende preußische 
Gewerbeordnung trug der fortschreitenden Akademi-
sierung des Arztberufs Rechnung und leitete die Ab-
schaffung der Wundärzte ein. Der Wandel vollzog sich 
allerdings nicht problemlos, zumal mehr Wundärzte 
aufgrund der gesetzlichen Einschränkungen den Beruf 
aufgaben als Ärzte hinzukamen. Auch praktizierten 
diese schon damals lieber in den Städten als auf dem 
Land. So standen drei Viertel der in Gemeinden unter 
5.000 Einwohnern lebenden Bevölkerung Württem-
bergs weniger als die Hälfte der praktizierenden Ärzte 
zur Verfügung. Die anwachsende Bevölkerung und 
die Einführung der Krankenkassen führten zu einem 
starken Anstieg der Nachfrage nach ärztlichen Dienst-
leistungen. Da der freie, selbständige Arztberuf neben 
einem sicheren Einkommen ein hohes gesellschaftli-
ches Ansehen versprach, nahm die Zahl der Medizin-
studenten rasch zu. 
Wie aus der stattlichen Anzahl der Bewerber für die 
Stadtarztstelle in Neuenstein, sowie deren Qualifi-
kation und ihrer Beweggründe für die Bewerbungen 
zu ersehen ist, führte dies zu einer Verschärfung der 
Konkurrenz in den Städten. Die zu besetzende Stelle 
wurde wie folgt beschrieben:
„Erledigte Stadtarzt-Stelle
Die hiesige Stadtarztstelle ist auf 2. Februar nach Um-
ständen 1. April 1889 wegen hohen Alters und Kränk-
lichkeit des seitherigen Stadtarzts neu zu besetzen.“
Die Stellenbeschreibung umfasste mehrere Bereiche. 
Die Stadtarztstelle war mit einem „Wartgeld“ (von 
warten, pflegen) aus der Stadtkasse in Höhe von 350 
Mark honoriert, die Distriktarztstelle mit einem Jahres-
gehalt von 250 Mark und die Stelle als Kassen- und 
Krankenhausarzt mit 715 Mark. Für die Tätigkeit als 
Impfarzt kamen noch 85 Mark dazu. Der Arbeitsort 
wurde wie folgt angepriesen: “Der Distriktsbezirk um-
fasst 7 Gemeinden mit 4063 Einwohnern und ist sehr 
leicht zu bereißen. Neuenstein mit lebhaftem Verkehr 
ist gewerbsam (geschäftig, betriebsam) an der Eisen-
bahnlinie Heilbronn – Hall in schöner wohlhabender 
Gegend im hohenloheschen freundlich gelegen, Sitz 
einer Apotheke und K. Amtsnotariats.“
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Die Stadt Neuenstein mit rund 6.600 Einwohnern liegt im Herzen des Hohenlohekreises. Mit ihrer ausgezeichneten
Infrastruktur, der optimalen Verkehrsanbindung (A6 und Bahnanschluss) sowie der vielseitigen Freizeit- und
Naherholungsmöglichkeiten ist die Stadt Neuenstein ein idealer Wirtschafts- und Lebensort. 

Für unseren städtischen Bauhof suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Bauho�eiter/in (m/w/d)

in Vollzeit und unbefristet.

Ihre Aufgaben:

Ihr Pro�l:

Unser Angebot:

Sie sind interessiert?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 21. Mai 2023 über unser Online-Bewerberportal. 
 
Bei Fragen zum Aufgabenbereich können Sie sich gerne an unseren Leiter vom Technischen Amt, Herr Regner, Tel. 07942/105-
19, wenden, bei personalrechtlichen Fragen an unseren stv. Hauptamtsleiter, Herr Widmann, Tel. 07942/105-26.

Weitere Informationen über Neuenstein �nden Sie unter www.neuenstein.de 
 
Stadt Neuenstein, Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein

die fachliche und organisatorische Leitung des Bauhofs mit derzeit 12 Mitarbeitern
die selbstständige, wirtschaftliche und e�ziente Planung von Arbeits- und Personaleinsatz sowie von Fahrzeugen und
Geräten  
schwerpunktmäßig die Straßen-, Kanal und Wasserunterhaltung, Friedhofsp�ege, P�ege und Unterhaltung der
Grünanlagen und Spielplätzen sowie Unterhaltungsarbeiten an städtischen Anlagen und Einrichtungen
die Planung, Organisation und Durchführung des Winterdienstes 

eine abgeschlossene handwerkliche oder technische Berufsausbildung (Meister/in oder Techniker/in) mit mehrjähriger
Berufserfahrung
Erfahrungen im Bereich Personalführung  

Bereitschaft zum Dienst auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten
ein hohes Maß an eigenverantwortlicher und selbstständiger Arbeitsweise, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität
sowie Belastbarkeit
Führerschein der Klassen B und C

gute EDV- sowie BWL-Kenntnisse

einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit vielfältigen Anforderungen

eine leistungsgerechte Vergütung je nach Quali�kation bis zu Entgeltgruppe 9a TVöD mit den üblichen
Sozialleistungen wie Jahressonderzahlung und betriebliche Altersversorgung
Fortbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Montag, 15. 
Mai 2023 um 19.30 Uhr in der Stadthalle, Lindenstraße 7, 74632 
Neuenstein statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Fundsachen
Gefunden wurde
• ein Schlüsselbund

Ferienprogramm für Kinder- und Jugendliche 2023
Auch in diesem Jahr möchten wir gerne wieder für unsere Kinder und 
Jugendlichen in unserer Stadt Neuenstein ein abwechslungsreiches 
und spannendes Ferienprogramm auf die Beine stellen.
Das Ferienprogramm ist wie immer für den Zeitraum der Sommerfe-
rien geplant. Dafür brauchen wir jede Menge freiwillige Helfer/innen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auf die Unterstützung und 
Mithilfe unserer Mitwirkenden der vergangenen Jahre wieder zählen 
dürften. Besonders schön wäre es, wenn sich darüber hinaus auch 
neue Helfer/innen bereit erklären würden mitzuwirken. Vielleicht 
haben Sie ja eine tolle Idee, was Sie unseren Kindern und Jugendli-
chen gerne zeigen würden.
Wenn ja, dann melden Sie sich doch einfach bei der Stadtverwaltung 
(Telefon 07942/105-35, E-Mail: sandra.vogelmann@neuenstein.de) 
oder laden sich das Formular (www.neuenstein.de) herrunter und 
schicken es ausgefüllt an uns zurück.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Stadtverwaltung Neuenstein
Sandra Vogelmann

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die 
Umwelt - es gibt ausreichende Gründe, Energie sparsam und 
effizient einzusetzen
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet der zerti-
fizierte Energieberater Herr Roth am 11.5.2023 von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Rathaus Neuenstein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahrnehmen.
Eine Voranmeldung ist über www.klima-hohenlohe.de/online-termin-
buchung erforderlich.

Beflaggung am Rathaus
Am Dienstag, 9. Mai 2023 wird das Rathaus beflaggt.
Anlass: Europatag

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
  8.5. Horst Blumenstock 70 Jahre
  9.5. Barbara Bürk 75 Jahre
10.5. Ruth Carle 80 Jahre
10.5. Dietmar Regner 70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren - auch denen, die aus persönlichen 
Gründen nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister
Karl Michael Nicklas

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben ist
am 27.4.2023 Melody Greiner

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 - http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diakonie-
straße10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Dia-
konieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung. 

Fragen zu Krebs? 
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsinfor-
mationsdienst erreichen:
• telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei, 
 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
• per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Amtliche Bekanntmachungen
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Stadt Neuenstein
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INFORMATIONEN 

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, 
Radfahrer und besonders auf Kinder
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Notdienstbereitschaft der Apotheken
Samstag, 6.5.2023
Kilian-Apotheke in Mulfingen, Hauptstraße 71
Schiller-Apotheke in Öhringen, Schillerstraße 64

Sonntag, 7.5.2023
MediKÜN in Künzelsau, Stettenstraße 30
Rats-Apotheke in Öhringen, Kalsvorstadt 8

Montag, 8.5.2023
Bären-Apotheke in Kupferzell, Gerberstraße 3

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei
0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt  112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst  116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon  0761/19240
Fax 0761/27044570 
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de 
Web:  www.giftberatung.de 
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt!

Behördennachrichten

Landratsamt Hohenlohekreis
Die Buchsbaumzünsler sind wieder los
Landwirtschaftsamt gibt Tipps zum Umgang mit den Larven
In den wärmeren Lagen des Hohenlohekreises sind die ersten Lar-
ven des Buchsbaumzünslers bereits wieder aktiv. Im Entwicklungs-
prozess zum Falter fressen die Larven des Buchsbaumzünslers die 
Buchsbäume kahl. Die Bäume werden dadurch stark in Mitleiden-
schaft gezogen und können dem Fraß auch zum Opfer fallen. Das 
Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises gibt Tipps wie dies vermie-
den werden kann.
Buchsbäume sollten regelmäßig nach Larven und Fraßstellen ab-
gesucht werden. Vorhandene Larven werden am besten von Hand 
abgelesen oder mit einem Hochdruckreiniger oder einem Wasser-
schlauch abgespritzt. Falls diese Maßnahmen nicht möglich sind, ist 
eine Bekämpfung mit einem auf biologischer Basis beruhenden Mittel 
mit dem Wirkstoff Bacillus thuringiensis möglich. Die sinnvollste und 
effizienteste Maßnahme im Hausgarten ist jedoch das Ablesen mit 
der Hand.
Vorbeugend sollte auch auf den pH-Wert des Bodens geachtet wer-
den. Ein Buchsbaum bevorzugt einen Boden mit einem neutralen pH-
Wert (optimal 7,4) oder eher höher in Richtung alkalischem Boden. 
Bei sauren Böden siedelt sich ein Pilz an, der für den Baum nicht 
gesund ist, aber vom Zünsler bevorzugt abgefressen wird. Ebenfalls 
sollten Schnittmaßnahmen zurzeit des Falterflugs (voraussichtlich 
im Juli) vermieden werden. Im Herbst und Frühjahr kann zusätzli-
cher Kalk (je 250 g bei Wuchshöhe von 1 m) zur Vorbeugung an den 
Buchsbaum gegeben werden.

Kreisräte befassen sich mit Migration und Integration
Sitzung des Kreistags am 8. Mai 2023 in Mulfingen
Die nächste Sitzung des Kreistags des Hohenlohekreises findet am 

Montag, 8. Mai 2023 um 14.00 Uhr in der Stauseehalle in Mulfingen 
statt.
Zu Beginn der Sitzung wird über die Sanierung des Dachs der Kauf-
männischen Schule in Künzelsau sowie über die Ausweitung des 
Fahrplanangebots auf Linien des Nahverkehrs Hohenlohekreis durch 
die Aufhebung der Betriebsruhe entschieden. Anschließend stimmt 
der Kreistag darüber ab, ob das 49-Euro-Ticket in Form eines Jobti-
ckets für die Mitarbeitenden des Landratsamts bezuschusst wird.
Weiter wird über die Integrationsarbeit im Hohenlohekreis berichtet. 
In diesem Zusammenhang wird das Gremium über die Verlängerung 
der Willkommenspunkte in Öhringen und Künzelsau sowie über die 
personelle Ausstattung im Integrationsbereich im Landratsamt und 
bei den Integrationsmanagern entscheiden. Im Bereich der vorläu-
figen Unterbringung nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlüAG) 
wird über die Anmietung einer Unterkunft in Pfedelbach sowie über 
die Beauftragung eines Sicherheitsdienstes entschieden. Ebenfalls 
soll über die Beauftragung eines Sicherheitsdienstes für die Unter-
kunft in Bretzfeld-Schwabbach Beschluss gefasst werden.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Ausschüs-
se sind über das Bürgerinformationssystem auf der Internetseite 
www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/Ratsinformationssystem 
abrufbar.

Oberfinanzdirektion Karlsruhe
Einsprüche gegen Bescheide im Rahmen der Grundsteuerre-
form: Finanzämter versenden keine Eingangsbestätigung
Nachdem in Baden-Württemberg der Großteil der insgesamt rund 
5,6 Millionen zu erwartenden Grundsteuererklärungen eingetroffen 
ist und jeweils über 2 Mio. Grundsteuerwert- und Grundsteuermess-
bescheide versandt wurden, gehen auch Einsprüche gegen die Be-
scheide in den Finanzämtern ein.
Eine schriftliche oder telefonische Eingangsbestätigung bei in Papier-
form übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht.
Die Finanzämter bitten daher von solchen Anforderungen abzusehen.
Wer jedoch den Einspruch über das ELSTER-Portal - hier unter „Alle 
Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“:
https://www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/ein-
spruch abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung einer Steuerer-
klärung, automatisch eine Versandbestätigung.
Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren
Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmäßigkeit 
des neuen Rechts angezweifelt und das Ruhen des Verfahrens be-
antragt, gewähren die Finanzämter dies grundsätzlich stillschweigend 
(sog. Zweckmäßigkeitsruhe). Auch ohne ausdrücklichen Antrag ge-
hen die Finanzämter aus verwaltungsökonomischen Gründen davon 
aus, dass Bürgerinnen und Bürger, die sich mit ihrem Einspruch aus-
schließlich auf die Verfassungsmäßigkeit des neuen Rechts bezie-
hen, einer Verfahrensruhe aus Zweckmäßigkeitsgründen zustimmen. 
Sofern Grundstückseigentümer deutlich machen, dass sie ein eige-
nes Gerichtsverfahren führen möchten, sind die Finanzämter ange-
halten, diesem Begehren nachzukommen und über den Einspruch 
durch Einspruchsentscheidung zu entscheiden.

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 5.5.
14.30 bis  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung
Sonntag, 7.5.
  9.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkir-

che, mit Posaunenchor
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Frey-Anthes und Präd. Silvia Dal-

ferth) in Kirchensall mit Taufe von Ole Sinzinger aus 
Kirchensall

10.00 Uhr  Kinderkirche in Kirchensall
Montag, 8.5.
20.15 Uhr  ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kirche
20.15 Uhr Posaunenchor in Kirchensall

Behörden- / Kirchliche Nachrichten



6  |   neues stadtblatt  •  5. Mai 2023  •  Nr. 18

Dienstag, 9.5.
18.30 Uhr  MFC im ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr  Friedenskonzert mit russischem Vokalensemble aus St. 

Petersburg in der Stadtkirche (siehe unten)
Mittwoch, 10.5.
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr  Hauptprobe für die Konfirmanden, die am 14.5. konfir-

miert werden.
Donnerstag, 11.5.
15 - 17 Uhr  Café 0 - 99 Jahre im Gemeindehaus Kirchensall
19.30 Uhr  Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 12.5.
14.30 bis Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeindehauses
18.00 Uhr
Sonntag, 14.5.
  9.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkir-

che
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Müller-Aichelin) in Kirchensall mit 

anschließendem Kirchkaffee, herzliche Einladung
11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Sunday-Pub für junge Erwachsene
Am Sonntag, 7. Mai findet das nächste Sunday-Pub für junge Er-
wachsene statt. Chillen und Gott erleben, in entspannter Atmosphä-
re ins Gespräch kommen. Beginn ist um 18.00 Uhr mit Chill-in. Um 
19.00 Uhr startet das Programm, danach ist Chill-out bis open end. 
Der Abend ist für alle ab 18 Jahren und findet in Cappel im L-Toro, 
Haller Straße 119 statt.
Friedenskonzert mit russischem Kosaken-Vokalensemble aus 
St. Petersburg
Zurzeit befindet sich das Vokalensemble auf einer Tournee durch Eu-
ropa und trägt liturgische Gesänge der russisch-orthodoxen Kirche 
und russische Volkslieder vor. Am Dienstag, 9. Mai um 19.30 Uhr 
gastiert das Vokalensemble in der Stadtkirche Neuenstein. Die Musi-
ker versetzen die Zuhörer in die alte Zeit, in Kathedralen und Klöster, 
in der die liturgischen Gesänge mit ihrer schwermütigen Melodik und 
ihrer reichen Harmonik gepflegt wurden. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten zur Deckung der Tourneekosten und zur Unterstüt-
zung eines Waisenhauses.
Café 0 - 99 Jahre in Kirchensall
Am Donnerstag, 11. Mai hat wieder das Café 0 - 99 Jahre von 15.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet. Alle, die Lust haben, sich mit anderen zu tref-
fen, sind herzlich eingeladen. Man kann während der Öffnungszeiten 
kommen und gehen wann man will. Gerne können sich in dieser Zeit 
Menschen verabreden, um gemeinsam einen Kaffee/Tee zu trinken. 
Vielleicht auch Mütter mit kleinen Kindern, Menschen zum Skatspie-
len oder Binokeln, oder was gewünscht ist.
Die Nachmittage sind kostenlos, Kaffee und Kuchen werden gespen-
det.
Kontakt: Simone Siegele, Telefon 07942/4216
Stilbruch in Concert
Herzliche Einladung zu unserem Open-Air-Event am 12. Mai 2023 
um 19.00 Uhr in Öhringen rund um den Jugendpavillon. Mit mitrei-
ßender Musik der Bands Stilbruch aus Leipzig sowie der Newcomer-
band After the Sun aus Hohenlohe in gemütlicher Atmosphäre rund 
um den Jugendpavillon. Angebot von Essen und Trinken, Eintritt frei. 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Öhringen, im Auftrag der ACK 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Öhringen. Weitere Infos 
unter https://ejw-oehringen.de/wordpress/stilbruch-in-concert/
Bläserausbildung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
Pfedelbach
Du hast Lust, Trompete, Posaune, Horn oder Tuba zu spielen? Dann 
bist du bei der Bläserausbildung des Posaunenchors Öhringen-Pfe-
delbach genau richtig. Nähere Infos gibts beim Infoabend im Pfedel-
bacher Gemeindehaus (Kirchgasse 16) am Montag, 15. Mai 2023 
um 19.00 Uhr. Für Rückfragen stehen zur Verfügung Manuel Bühler, 
Tel. 0176/11478917, Simone Lang, Tel. 07941/9895040, Pfr. Konrad 
Köhnlein, Tel. 0152/56113282
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder Krank-
heit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder Ankleiden, 
Betreuung, Begleitung zum Arzt…? Dann wenden Sie sich doch an 
die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe Cornelia Kasten, Tel. 
07941/9844844.
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, Sophien-
bergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, Mail: pfarramt.
neuenstein-2@elkw.de

Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Pfarrerin Christiane Fröhlich, 
Kirchenweg 4, 74632 Kirchensall, Tel. 07942/516, Mail: pfarramt.kir-
chensall@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Gemein-
schaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Gemeindepastor Lukas Stelter unter lukas.stelter@sv-web.de oder 
Tel. 0151/57797994
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Dienstag, 9.5.
16.15 - 17.15 Uhr Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 Jahren 
im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 10.5.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 - 19.15 Uhr Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 - 21.00 Uhr Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-Haus, 
Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 11.5.
16.00 - 17.00 Uhr ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 
bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 - 18.45 Uhr Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-Haus, 
Schlossstr. 19/1
Freitag, 12.5.
20.00 - 22.30 Uhr Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 7.5.
  9.15 Uhr  Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 8.5.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Mittwoch, 10.5.
18.45 Uhr  Probe der Jubiles (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 11.5.
16.00 Uhr  Ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 14.5.
  9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Bild- und Buchvorstellung
Am Sonntag, 7. Mai wird Ludwig Schönbein das bekannte Mari-
enbild „Stuppacher Madonna“, geschaffen um 1516 von Matthias 
Grünewald, erklären und deren theologische wie geschichtliche Hin-
tergründe darstellen. Gleichzeitig wird Ludwig Schönbein sein Buch 
dazu „Sei mein Heute, sei mein Morgen“ vorstellen. Der Untertitel 
„Frieden finden in einer verkehrten Welt“ deutet an, dass Grünewalds 
Werk eigentlich ein Andachtsbild ist, in dem es zuvörderst nicht um 
Maria geht, die „Lilie ohnegleichen“, sondern um den Herabstieg des 
Herrn und seine bleibende Gegenwart. Es werden auch Mystiker 
vorgestellt, die uns bis heute ansprechen, und viele vorreforma-
torische Fragen aufgeworfen haben, bevor diese die Gesellschaft 
spalteten. Weil das Bild so überraschende Parallelen zur Gegenwart 
aufweist, wird auch über seine tiefe Spiritualität wegweisend finden 
fürs ganze Leben gesprochen werden. Ein Ensemble der Familie 
Birkert umrahmt die Veranstaltung musikalisch.
Die Veranstaltung beginnt um 17.30 Uhr im Gemeindesaal von St. 
Joseph Öhringen (Am Cappelrain 4).
Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 9. Mai wird zum Begegnungsnachmittag in den 
Gemeindesaal von St. Joseph Öhringen eingeladen. Beginn ist mit 
einer Wort-Gottes-Feier um 14.00 Uhr. Im Anschluss gibt es Kaffee 
und Kuchen. Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens St. 
Josef Öhringen werden für Unterhaltung sorgen.
Führung für Frauen durch die Stiftskirche mit Dr. Mark Wittlinger
Der offene Frauentreff lädt zur Führung durch die Stiftskirche ein. 
Die Stiftskirche in Öhringen kann auf eine beinahe 1.000-jährige 
Geschichte zurückblicken. Gemeinsam mit dem Historiker Dr. Mark 
Wittlinger werden wir viel Spannendes aus dieser Zeit erfahren und 
uns die Architektur und die Kunstwerke genauer anschauen - vom 
Kreuzgang bis hinunter in die Krypta. Der geschichtliche Bogen reicht 
von der Stiftsgründerin Adelheid über die Chorherren und die Refor-
mation bis in die jüngste Vergangenheit. Dabei wird es auch darum 
gehen, warum Kirchen so aussehen, wie sie aussehen und welche 
Funktionen ihre einzelnen Teile haben und hatten. Selbst wer die 
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Stiftskirche schon gut kennt, wird mit Sicherheit noch Neues lernen 
und überraschende Details entdecken.
Wir treffen uns am Mittwoch, 10. Mai um 19.30 Uhr am Brunnen auf 
dem Marktplatz. Der Eintritt ist frei. 
Melden Sie sich bitte über www.churchify.de/sejock oder über das 
Pfarrbüro an.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Telefon 07942/2374
Öffnungszeiten: freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen
Mo., von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., von 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., von 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1
Sonntag, 7.5.
10.00 Uhr SV-Festgottesdienst im Nobelgusch Pfedelbach, s. u.
Dienstag, 9.5.
19.30 Uhr Missionsinfoabend in Neuenstein mit Nick Bolanz
Mittwoch, 10.5.
14.30 Uhr Frauenstunde in Öhringen
Sonntag, 14.5.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die Kin-

derprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an
Wir feiern 100 Jahre Süddeutsche Gemeinschaft Bezirk Öhrin-
gen
Freitag, 5.5. um 14.30 Uhr SV Öhringen
Halb-3-Kaffee mit ehemaligem Gemeinschaftspastor Carsten Pantle
Freitag, 5.5. um 20.00 Uhr Nobelgusch Pfedelbach
Worship Night mit Sons of Asaph
Samstag, 6.5. um 15.00 Uhr Nobelgusch Pfedelbach
Familiennachmittag für Groß und Klein mit Daniel Kallauch und sei-
nem Programm „Knallvergnügt“. Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 7.5 um 10.00 Uhr Nobelgusch Pfedelbach
Festgottesdienst mit Predigt von Stefan Kiene, anschließend bei 
Fingerfood die Gemeinschaft genießen.
Youtube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweiligen 
Gottesdienstes auf unserem Youtube-Kanal SV Öhringen gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bitte 
der gemeinsamen Rubrik: Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neu-
enstein und der Süddeutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugend-
liche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstraße 19/1
Öhringen, Weygangstraße 31
Gemeinschaftspastor Lukas Stelter, Telefon 0151/57797994
Kinderreferent Gideon Sturm, Telefon 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) Telefon 07941/6979350 
mehr unter: www.oehringen.sv-web.de.
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
evangelischen Landeskirche.

Jugend und 
Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstraße 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhringen, 
Poststraße 60

Schulsozialarbeit Neuenstein
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
wie immer sind wir gerne für euch da - kommt also gerne bei uns im 
Büro vorbei, wenn ihr jemanden zum Reden braucht oder bestimmte 
Themen angehen wollt. Auch telefonisch, per E-Mail und MS Teams 
sind wir erreichbar, um euch bei den verschiedensten Themen und 
Herausforderungen zu unterstützen und weiterzuhelfen.
Unsere Kontaktdaten
Telefon 07942/9420145
E-Mail herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
E-Mail stelter@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schulso-
zialarbeit in der Corona-Zeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal 
„schulsozialarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und unterhaltsame 
Beiträge.
Christine Herzog und Sophia Stelter

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Telefon 07941/68-4250, Fax 07941/68-4260
E-Mail volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Straße 2, Neuenstein
Telefon 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik - Gesellschaft - Umwelt
Lektürekurs zur deutschen Schrift des 19./20. Jahrhunderts für 
Fortgeschrittene
23110102, Dr. Thomas Kreutzer
Di., 23.5., 18.30 - 20.00 Uhr
Di., 20.6., 18.30 - 20.00 Uhr
5-mal, 40 Euro
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23110541, Di., 16.5. bis 20.6., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110542, Di., 16.5. bis 20.6., 14.30 bis 16.00 Uhr
23110543, Di., 27.6. bis 25.7., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110544, Di., 27.6. bis 25.7., 14.30 bis 16.00 Uhr
23110545, Di., 1.8. bis 29.8., 10.00 bis 11.30 Uhr
23110546, Di., 1.8. bis 29.8., 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 Euro, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Präsenzlesekurs - Abc für Zeitreisende
23110101, Dinah Rottschäfer
Sa., 13.5., 10.00 bis 13.00 Uhr, 1-mal, 12 Euro
Hohenlohe-Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Fahrradtour von Neuenstein in den Südwesten des Hohenlohe-
kreises
23110927, Herbert Kümmerle
So., 9.7., 10.00 bis 17.00 Uhr, 1-mal
Treffpunkt: Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Straße 2
Kultur - Kreativität
Wir lernen Pferde kennen
23100003, Renate Schoch-Filgis
Mo., 22.5., 17.30 bis 19.00 Uhr, 1-mal, 10 Euro
Pferde-Pensionsstall Vogelmann in Kupferzell-Mangoldsall
Selbst gemacht - Geld gespart
Reparaturen im Haushalt - kein Problem
23121015, Elisabeth Vandea
Mo., 26.6. und 27.6., 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 Euro
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße 2

Kultur und Bildung
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Schreinerkurs - zusammenklappbares Beistelltischchen
23121016, Elisabeth Vandea
Mi., 28.6. und 29.6., 18.30 bis 21.30 Uhr, 2-mal, 68 Euro
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Straße 2

Hohenloher Kulturstiftung

UpBeat Hohenlohe geht weiter
Konzert in Künzelsau am 6. Mai
Am Samstag, 6. Mai 2023 steht um 19.00 Uhr das nächste Konzert im 
Rahmen des Bandfestivals UpBeat Hohenlohe an. Nach zwei erfolg-
reichen Konzerten im März fi nden im Mai nun zwei weitere Konzerte 
statt. 
Das letzte Konzert der UpBeat-Reihe fi ndet dann am 20. Mai in Bad 
Mergentheim mit der Band „Heidi Bayer’s Virtual Leak“ und Schülerin-
nen und Schülern des GTO aus Osterburken statt.
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Geschäftsstelle in 
Künzelsau, Tel 07940/18-348, ggf. an der Abendkasse oder auch im 
Internet: platzgenau buchen unter 
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch

Faux Persianer Look in Filz - „Burn-Out“ Samt
12.6.2023, Mo., 9.00 - 17.00 Uhr
Selbst gefärbter Samt und eigens ausgebrannte Motive darin erge-
ben in Filz umgesetzt eine erhabene, vielfältig texturierte Oberfl ä-
chenstruktur, die dem traditionellen Persianer ähnelt. Diese Technik 
kann in Filzprojekten aller Art eingesetzt werden: Kragen, Manschet-
ten, Taschen, Kapuzen und Jackenumfassungen, Hüten, Gefäßen 
oder Kissenbezügen….der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Der eigenkreierte Stoff  wird in modifi zierter Nunotechnik eingefi lzt.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Renate Maile-Moskowitz, Filzkünstlerin, USA
Resist and Unite - gefilztes Trivet mit Geschichts- und Vokabu-
larbezug
13.6.2023, Di. 9.00 - 17.00 Uhr
Ein Slogan aus der ‚me-too‘ Bewegung in den USA, der in diesem 
Kurs sprichwörtlich gemeint und doch wortwörtlich in technisch ver-
standenen Filzjargon übertragen und ausgearbeitet wird.
Ein Wortspiel für ein gefi lztes Trivet mit Geschichts- und Vokabular-
bezug.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Renate Maile- Moskowitz, Filzkünstlerin, USA
Anmeldung und Infos jeweils
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg‘ 
07942/107-0, -107-20, info@hohebuch.de, www.hohebuch.de, 
www.instagram.com/hohebuch

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord

Übung
Am Mittwoch, 10.5.2023 fi ndet unsere nächste Einsatzübung statt.
Wir treff en uns um 20.00 Uhr am Magazin in Kirchensall.
Um vollständiges Erscheinen wird gebeten.
J. Gschwind, Schriftführer Abt. Nord

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 5.5.2023 von 20.00 bis 21.30 Uhr im Vereinsheim
anschließend Kameradschaftsabend Trompeten
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit
Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Tel. 0171/2267423, info@stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 5. Mai 2023 fi nden folgende Musikproben im 
Vereinsheim statt
17.00 bis 18.00 Uhr Jubo-Kids
18.00 bis 19.30 Uhr Jugendblasorchester
Am Samstag, 6. Mai 2023 fi ndet der Vorbereitungstag für die D1- 
und die D2-Prüfung statt. Treff punkt ist um 8.30 Uhr an der Schule. 
Folgendes ist mitzubringen: Mannheimer Bläserschule, Bleistift, Ra-
diergummi, Instrument, Instrumentenständer, Notenständer, D1- bzw. 
D2-Noten. Weitere Infos erhalten die Teilnehmer direkt. 
Schülerkonzert am Samstag, 29. April 2023 in der Stadthalle 
Neuenstein
Ein musikalischer Nachmittag in der Stadthalle in Neuenstein
Ob Posaune, Querfl öte, Klarinette oder Blockfl öte - beim Schülerkon-
zert des Jugendblasorchesters Neuenstein waren sämtliche Instru-
mentengruppen vertreten. Am Nachmittag des 29. April 2023 fand 
in der Stadthalle in Neuenstein das diesjährige Schülerkonzert statt, 
bei welchem Gruppen unterschiedlichster Altersstufen ihr Können 
unter Beweis stellten. Den Anfang des Schülerkonzerts machte die 
Musikalischen Früherziehung für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren, 
welche das Publikum mit ihrem Tanz „Frühlingslied“ begeisterte. Im 
Anschluss daran folgten mehrere Blockfl ötengruppen mit Musikern 
im Alter zwischen 6 und 9 Jahren, welche mit viel Applaus belohnt 
wurden. Weil das Musizieren in großen Gruppen mehr Spaß macht, 
spielte der Flötenchor unter der Leitung von Lara Dorsch und Kiera 
Gallini mehrstimmige Stücke wie „Tom Dooley“ und „Blowin‘ in the 
wind“.
In Zusammenarbeit mit der Gemeinschaftsschule Neuenstein wird 
unter der Leitung von Astrid Schuh für die Klassenstufen 5 und 6 ein 
Schülerorchester angeboten, welches sich mit den Liedern „Pingu-
in Promenade“ und „Popcorn Prelude“ unterhaltsam dem Publikum 
präsentierte. 
Im 2. Teil der Veranstaltung standen dann Ensembles verschiedens-
ter Instrumentengruppen im Mittelpunkt. Den Anfang machte ein ge-
mischtes Ensemble, welches die Zuschauer mit auf einen musikali-
schen Ausfl ug auf den Bauernhof nahm, und ein Querfl ötenensemble 
spielte mit „Ah, vous dirais-je, Maman“ von Mozart klassische Melodi-
en. Ein ganz besonderes Projekt war das Klarinetten-Ensemble, wel-
ches sich aus Musikern aus Bretzfeld und Neuenstein zusammen-
setzte und zwei Teile aus der „Suite voor 4 Clarinetten“ vortrug. Das 
darauf folgende Posaunen-Ensemble präsentierte Volkslieder aus 
Polen und Brasilien und gab damit schon ein Vorgeschmack auf das 
„Jubo in Concert“ im Oktober, welches unter dem Motto „Eine Reise 
um die Welt“ steht. Aber auch Stücke wie „Run the fun“ (Blechblä-
ser-Ensemble) und „Rehab“ (gemischtes Ensemble) sorgten für ein 
applaudierendes Publikum. Als krönender Höhepunkt des Schüler-
konzerts begeisterte das Anfängerorchester die Jubo-Kids unter der 
Leitung von Gisela Dorsch mit den Liedern „Wallace and Gromit“ und 
„Havana“ das Publikum.
Für die Eltern gab es während des Konzerts die Möglichkeit, bei Kaf-
fee und Kuchen entspannt den Klängen der Musiker zu lauschen. 
Nach dem Konzert hatten dann Eltern und Kinder die Gelegenheit, 
selbst verschiedene Instrumente auszuprobieren. Es gab Klarinetten, 
Tuben, Posaunen, Trompeten und viele weitere Instrumente, die von 
den Schülern gerne ausprobiert wurden. - Natürlich klappte es nicht 
immer direkt beim ersten Mal, einen Ton aus den Instrumenten zu 
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bekommen. Es war ein toller, musikalischer Nachmittag mit abwechs-
lungsreichen Beiträgen und motivierten, aufgeregten - aber nach viel 
Applaus - glücklichen Schülerinnen und Schülern.
Neu: Bläserklasse für musikalisch Interessierte im Alter von 8 
bis 99 Jahre
Nach den Sommerferien beginnen wir mit einer „Bläserklasse“ für alle 
Interessierten im Alter von 8 bis 99 Jahren. 
Der Unterricht findet 1x pro Woche unter Zugrundelegung des Kon-
zepts der Bläserklasse für eine Stunde statt. Der voraussichtliche 
Unterrichtstermin ist montags ca. 17.30 bis 18.30 Uhr in unserem 
Vereinsheim. 
Bis zu den Weihnachtsferien dürfen drei verschiedene Blasinstru-
mente ausprobiert werden. Danach muss man sich für ein Instrument 
entscheiden. Die Instrumente können bei uns ausgeliehen werden. 
Ergänzend zu dem wöchentlichen Unterricht findet ca. 1x pro Monat 
ein Workshop mit verschiedenen erfahrenen Musikern statt. 
Der Unterricht kostet 15,00 €/Monat. 
Folgende Instrumente können erlernt werden: Querflöte, Klarinette, 
Alt-Saxofon, Tenor-Saxofon, Horn, Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 
Posaune, Tuba, Schlagzeug
Anmeldungen bitte an astrid.schuh@jubo-neuenstein.de
Terminvorschau
6.5.2023 Vorbereitungstag D1/D2 in Neuenstein
20.5.2023 D1-Prüfung
18.6.2023 Ausflug mit Auftritt nach Schrezheim
25.6.2023 Sommerfest Seniorenzentrum
28.7.2023 Jubo-Open-Air
16.9.2023 Probetag Jubo
6.- 8.10.2023 Freizeit/Probewochenende
14.10.2023 Probetag Jubo-Kids
21.10.2023 Jubo in Concert - In 80 Tagen um die Welt
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein
astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Groß-
hirschbach, gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Boule

Zweiter Spieltag der Boule-Landesliga in Neuenstein
Für den Ausrichter TSV Neuenstein, Abteilung Boule galt es einen 
halben Spieltag zu organisieren. Dies wurde wie immer mit Bravour 
umgesetzt. Vielen Dank an die 1. Mannschaft, die tatkräftig unterstützt 
hat.
3. Begegnung TSV Neuenstein - BV Heilbronn 2
Ziel war es, den Aufsteiger Heilbronn im ersten Spiel des Tages zu 
besiegen. Den Heimvorteil, falls er vorhanden ist, auszunutzen. Was 
sich in der Praxis nicht so einfach umsetzen ließ.
Hoch motiviert ging es in die Tripletten. T1 fand gut ins Spiel und konn-
te nach kurzer Zeit mit 13:2 siegen. T2 war ebenso gut unterwegs und 
führte deutlich. Bis auf einmal nichts mehr klappte. Weder Leger, Mi-
lieu noch Schießer konnten ihre Spielerfahrung auf den Platz bringen 
und mussten dem Gegner zum knappen 12:13 gratulieren. Was für 
alle sehr ärgerlich war.
Bei einem Spielstand von 1:1 mussten in den Doubletten nun unbe-
dingt zwei Siege errungen werden. D2 gelang dies souverän nach 
kürzester Zeit mit 13:1.
D1 kam nicht wirklich ins Spiel und hatte große Mühe mit dem Geg-
ner. Man kam immer wieder zum Ausgleich, konnte das Spiel aller-
dings nicht für sich entscheiden. Endstand 10:13.
Doublette 3 musste nun den 3. Punkt holen. Was leider auch nicht 
gelang. Mit 8:13 ging auch diese Spiel verloren. Was den 3:2-Sieg für 
Heilbronn bedeutete.
4. Begegnung TC Ludwigsburg 3 - TSV Neuenstein 2
Im zweiten Spiel des Tages galt es nun unbedingt den 1. Sieg zu ho-
len. Gegenseitiges Anfeuern sollte dies unterstützen. Einen strategi-
schen Fehler, wie beim Spiel gegen HN, galt es zu vermeiden.
Dies wurde in den beiden Tripletten gekonnt umgesetzt und mit zwei 
deutlichen Siegen belohnt. Durchweg gelang es allen Spielern, die 
Kugeln gezielt an das Schweinchen zu legen. Ergebnis: T1 13:6 und 
T2 13:5.
Nun musste nur noch ein Sieg in den Doubletten gelingen.

D1 konnte dies leider nicht umsetzen und verlor mit 8:13. Bei D2 lief 
es dagegen sehr gut und der Sieg mit 13:7 gelang sicher. D3 gewann 
noch deutlicher mit 13:5. Somit war ein verdienter Sieg mit 4:1 ge-
lungen. Die Freude und Erleichterung war bei jedem zu spüren und 
motivierte für die nächste Begegnung.
5. Begegnung TSV Neuenstein 2 - PC Kugelhupf Ellwangen 1
Ellwangen gilt als einer der Favoriten mit Aufstiegschancen. Mit ent-
sprechendem Respekt ging es in die Begegnung.
Bei den Tripletten spürte man sofort den Unterschied zu den bishe-
rigen Spielen. Sobald eine Kugel in der Nähe des Schweinchens 
lag, ging der Schießer ans Werk. Dem konnten wir im T1-Team ent-
sprechend antworten und ebenso durch kontinuierlich sehr gut ge-
legte Kugeln. Lange Zeit war es hier ein Kopf-an-Kopf-Rennen, zum 
Schluss gelang trotzdem ein Sieg mit 13:8.
Bei T2 lief es nicht ganz so rund und der Gegner hatte Können und 
Glück auf seiner Seite. Was zum 4:13-Sieg für Ellwangen führte.
In den Doubletten galt es nun wieder zwei Spiele zu gewinnen.
Beim D1-Team lief es anfangs recht gut und man lag mit 4:0 vorne. 
Der Gegner tauschte intern die Positionen, ab da lief es deutlich bes-
ser für sie. Leider konnte D1 die Spielstärke nicht mehr steigern und 
musste dem Gegner zum 6:13 gratulieren. Nun war es vonnöten, 
beide weiteren Doubletten zu gewinnen. Dies war bei sehr engen 
Spielständen durchaus möglich. Bei einem spannenden Kopf-an-
Kopf-Rennen gelang es zuerst der D2, das Spiel mit 13:8 zu gewin-
nen. Die Siegchance war nun gegeben. In einer sehr spannenden 
Schlussaufnahme beim Spielstand von 12:12 behielt unser Team die 
Nerven und legte die ersehnte 13. Somit war ein 3:2-Sieg tatsächlich 
gelungen. Die Freude war entsprechend groß.
Somit steht man momentan auf dem verdienten 2. Tabellenplatz.
Es spielten: Bruno Weber, Peter Hüftle, Hubert Bartl, Michael Carle, 
Hubert Schwarz, Fredl Megerle, Wolfi Haak, Spielführerin Sonja Koch
Ein gebührender Abschluss fand in geselliger Runde im TSV-Sport-
heim statt, wo man den Spieltag noch mal Revue passieren ließ.
H.B.

Abteilung Fußball

Aktive
SV Tüngental - TSV Neuenstein  1:2 (1:0)
Ein Tor in der Nachspielzeit lässt den TSV Neuenstein jubeln. Lange 
Zeit tat sich die erste Mannschaft gegen einen unangenehmen Geg-
ner schwer. Kurz vor der Pause musste man sogar den 0:1-Rück-
stand hinnehmen. Auch nach der Pause war es lange Zeit nicht 
einfacher. Erst eine Viertelstunde vor dem Ende konnte Swen Heer 
ausgleichen. In der 93. Spielminute traf dann Jonas Müller noch zum 
Sieg.
Aufstellung: René Rimner - Fabian Bezold, Felix Klenk (59. Max-
Luca Zenkner), Denis Sailer, Stefan Hessenauer, Jonas Müller, Pierre 
Sahin (65. Jean-Luca Petraschka), Sven Rimner (24. Simon Damm), 
Swen Heer, Deniz Sahin (84. Mantas Baitis), Lucas Sanwald.
Tore: 1:0 (39.), 1:1 Swen Heer (76.), 1:2 Jonas Müller (90. + 3).
Nächste Spiele
Sa., 6.5., 18.00 Uhr: Spfr DJK Bühlerzell - TSV Neuenstein (Ü32)
So., 7.5., 13.00 Uhr: TSV Neuenstein 2 - FC Unterheimbach
So., 7.5., 15.00 Uhr: TSV Neuenstein - TSV Ingelfingen
Frauen
Pink Ladies bleiben auf Meisterkurs
Am vergangen Sonntag reiste der VfB Stuttgart nach Neuenstein. 
Das Ziel war es, den Acht-Punkte-Abstand an der Tabellenspitze auf 
jeden Fall zu halten oder mit einem Sieg auf 11 Punkte zu vergrößern 
und die Vorentscheidung im Rennen um die Meisterschaft zu erzie-
len. Wahnsinn! Das Feeling für die Neuensteiner Spielerinnen war 
grandios, als die Pink Ladies aus der Kabine auf dem Platz bei über 
1.000 Zuschauern liefen. Dieses Feeling pushte das Team nochmals 
und zeigte zugleich eine positive Entwicklung für den Frauenfußball. 
Vor großartiger Kulisse war ein spannendes Spiel auf Augenhöhe zu 
erwarten. Die Zuschauer bekamen eine ereignisarme erste Halbzeit 
auf taktisch hohem Niveau zu sehen. Beide Teams spielten kämpfe-
risch, versuchten immer wieder mit langen, auch diagonalen Bällen 
die gegnerische Abwehrkette zu durchbrechen. Gute Ansätze waren 
auf beiden Seiten zu sehen, wenn auch die letzten Pässe der Aktio-
nen nicht erfolgsversprechend zu Ende geführt wurden.
Erst kurz vor der Halbzeit ging es dann Schlag auf Schlag. Larissa 
Nath nimmt in der 44. Minute Tempo auf und spielt den Ball vor ihrer 
Gegenspielerin in den 16er, wo Simone Klenk frei steht. Doch dieser 
Abschluss zur möglichen 1:0-Führung verpasste knapp das Tor. Im 
Gegenzug, in der 45. Minute, konnte eine VfB-Spielerin über die linke 

Vereine
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Außenbahn nur noch mit einem Foul gestoppt werden. Chiara-Marzi-
niak führte den fälligen Freistoß aus und verwandelt diesen direkt im 
langen Eck. Mit diesem harten Schlag und dem 0:1-Rückstand ging 
es in die Halbzeitpause.
In Hälfte zwei waren die Pink Ladies gewillt den Anschlusstreffer zu 
erzielen, um die Tabellenführung weiter auszubauen. Die Neuenstei-
nerinnen kamen mutiger aus der Pause und spielten befreiter auf. In 
der 58. Minute kam es dann zu der Erlösung. Lea Würth behauptet 
den Ball nach einer Unachtsamkeit in der VfB-Defensive. Sie spielt 
den Ball zwischen zwei Gegenspielerinnen ins Zentrum auf Nicole 
Polny, die Lorena Bürkle frei stehen sieht und den Ball quer legt. Lo-
rena Bürkle behält die Ruhe, sucht nach der freien Ecke und schiebt 
den Ball zum 1:1 ins Tor ein. Lautstark wurde dieser Treffer von Spie-
lern und den zahlreichen Zuschauern umjubelt. Im weiteren Spielver-
lauf bekamen die Zuschauer ein spannendes Spiel zu sehen. Beide 
Teams haben versucht den Führungstreffer zu erzielen, konnten sich 
aber keine zwingenden Torchancen erarbeiten.
Das 1:1 ist unter dem Strich ein gerechtes Ergebnis und spiegelt das 
Spiel auf Augenhöhe wieder.
Die Pink Ladies stehen nach der Punkteteilung immer noch mit acht 
Punkten Vorsprung auf Platz 1. Danke an alle Zuschauer, die uns in 
diesem wichtigen Spiel supportet haben. Nach diesem besonderen 
Spiel und der einmaligen Kulisse geht es für die Pink Ladies in der 
kommenden Woche zum Tabellen-Elften nach Viernheim. Wir freuen 
uns auf eure Unterstützung.
Tore: 0:1 Marziniak (45.), 1:1 Bürkle (58.)
TSV Neuenstein: Prucha - Herrmann, Hilkert, L. Uhl, Adler - Würth, 
Gronbach (57. Lang), Bürkle (89. Nies), Nath - Klenk (62. J. Uhl), Pol-
ny (90. Reuther)
Nächstes Heimspiel
Pink Ladies - FV 09 Niefern, Samstag, 13.5. um 16.00 Uhr

Abteilung Turnen

Einladung zur Hauptversammlung der Abt. Turnen
am Mittwoch, 10.5.2023 um 20.00 Uhr im Sportheim.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Wahlen

 - Abt.-Leiter/in - für 2 Jahre
5. Anträge
6.  Sonstiges
Gudrun Schnell, Abt.-L.
Abt. Turnen - Sportabzeichen
Auch dieses Jahr möchten wir wieder die Möglichkeit anbieten, das 
Sportabzeichen zu machen.
Ab Freitag, 12.5.2023 beginnt bei gutem Wetter die Aktion Sportab-
zeichen beim TSV Neuenstein.
Übung und Abnahme Sportabzeichen
Freitags, Beginn: 18.00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz neben dem Sportheim
Tel. Anmeldung donnerstags bei Elvira Ehrhardt, Tel. 2514 oder 
Gudrun Schnell, Tel. 2244.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Warme Küche im Schützenhaus am Freitag, 5.5.2023
Ab 19.00 Uhr öffnet der TSV sein Schützenhaus und bewirtet seine 
Gäste. Auf der Speisekarte steht Schnitzel mit Pommes und Salat. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich der TSV Kirchensall.
Altpapiersammlung am Samstag, 6.5.2023
Am Samstag, 6.5.2023 führt die Jugend des TSV Kirchensall wieder 
eine Altpapiersammlung im gesamten Stadtgebiet durch. Wir bitten 
das Papier sauber gebündelt ab 8.30 Uhr an der Straße bereitzu-
legen. Wer größere Mengen an Papier hat, kann sich am Samstag 
während der Sammlung im Schützenhaus, Tel. 8490, melden. Sollte 
das Papier versehentlich nicht abgeholt werden, bitten wir ebenfalls 
um kurze Nachricht im Schützenhaus, dann werden wir Sie selbst-
verständlich noch von den Papierbergen befreien. Der Erlös dieser 
Sammlung dient der Jugendarbeit.

Vatertagswanderung
Unsere diesjährige Vatertagswanderung, die am 18.5.2023 stattfin-
det, führt uns nach Eschelbach in die Weinberge. Wir treffen uns um 
9.30 Uhr am Schützenhaus. Für Getränke wird gesorgt sein, das Grill-
gut sollte jeder selbst mitbringen.
Der TSV hofft auf rege Teilnahme und gutes Wetter.

Abteilung Sportschießen

RWK KK I und II
Rundenwettkampf Kleinkalibergewehr aufgelegt
Zum Auftakt der KK-Schützen gab es für die erste Mannschaft vom 
TSV Kirchensall gegen die Schützen aus Pfedelbach eine deutliche 
Niederlage.
Besser machte es die Zweite. Sie ging als Sieger gegen Öhringen II 
vom Stand.
Ergebnis
TSV Kirchensall I 1.091 Ringe - SV Pfedelbach 1.148 Ringe
In die Wertung kamen
Grau Benjamin 275 Ringe
Hutter Stefan 274 Ringe
Kermann Jan 273 Ringe
Herrmann Gerd 269 Ringe
Folgende Schützen komplettieren die Mannschaft
Schulz Markus 261 Ringe
Kullik Daniela 254 Ringe
Elsner Marc 221 Ringe
Ergebnis
TSV Kirchensall II 1.098 Ringe - SGI Öhringen II 1.084 Ringe
In die Wertung kamen
Beichle Armin 283 Ringe
Beichle Marcel 282 Ringe
Gatz Sabine 273 Ringe
Wagner Yvonne 260 Ringe
Folgende Schützen komplettieren die Mannschaft
Gazaneo Birgit 257 Ringe
Gatz Uwe 244 Ringe
Für die weiteren Wettkämpfe „gut Schuss!“

Gesangverein Kirchensall

Zusammenkunft Mai
Das nächste Treffen beim GV Kirchensall findet am Dienstag, 16. Mai 
um 19.00 Uhr im Gemeinschaftsraum in Kirchensall statt. Wer nicht 
kommt, bitte kurz abmelden bis Freitag, 12. Mai.
Der Vorsitzende, Erich Frank

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Herzliche Einladung zum Nachbarschaftstreffen
Die Mitglieder des LandFrauenvereins Grünbühl-Neuenstein und 
interessierte Gäste sind herzlich eingeladen bei den LandFrauen 
Öhringen zum gegenseitigen Kennenlernen und Austausch im Rah-
men eines Vortrags zum Thema „Naturnaher Garten“ mit Herrn 
Martin Herbst. Für alle Garten- und NaturliebhaberInnen und solche, 
die es werden wollen, ist dieser Vortrag sicherlich gespickt mit wert-
vollen Informationen und zahlreichen Tipps, wie naturnahes Gärtnern 
gelingen kann.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 9. Mai 2023.
Beginn: 19.00 Uhr, der Zugang ist über den Seiteneingang der Stifts-
kirche in Öhringen möglich
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 18.30 Uhr ab Seewiese Neuenstein
Anmeldungen nehmen gerne entgegen
Bärbel Strecker, Tel. 07942/2158
Sabine Wolf, Tel. 07942/3404
Gudrun Schnell, Tel. 07942/2244
Gäste sind herzlich willkommen.

Vereine
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VdK Ortsverband Kirchensall

Einladung Kaff eenachmittag
An alle Mitglieder und Freunde des VdK Kirchensall,
hiermit laden wir zu unserem Kaff eenachmittag am Donnerstag, 11. 
Mai 2023 um 14.30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Kirchensall 
recht herzlich ein.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Kulturbahnhof

Donnerstag, 18.5. ab 11.00 Uhr vor dem Kulturbahnhof Neuen-
stein
The Blacks - Real Rock
An Himmelfahrt (Vatertag), 18. Mai fi ndet ein musikalisch-kulinari-
sches Event vor dem Kulturbahnhof statt. Gäste sind ab 11.00 Uhr 
herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl hat der Kulturausschuss 
den Waldenburger Frieder Messerschmidt mit einem Wildbratwurst- 
und Wildburger-Stand gewinnen können. Die Band „The Blacks“ aus 
Öhringen startet ab 12.00 Uhr mit ihrem musikalischen Programm.
Mit dem Bühnenprogramm „Tom Petty talks to Bob Dylan“ gastiert 
die vierköpfi ge Band vor dem Kulturbahnhof und das am traditionel-
len Vatertag. Die musikalischen Blacks-Brüder sind seit vielen Jahren 
unterwegs und rocken die Bühnen, bisher vorwiegend in Süddeutsch-
land. Insider kennen Sie als „The Blacks - Real Rock“ mit einem wie-
dererkennbaren Sound und musikalischer Finesse. Die Musik von 
Tom Petty und Bob Dylan war für sie Meilensteine der Rockgeschich-
te. Die leicht eingängige, facettenreiche Interpretation des American 
Rock hat es ihnen angetan und lässt sie nicht mehr los. Mit dem Büh-
nenprogramm „Tom Petty talks to Bob Dylan“ wollen sie die Musik des 
kongenialen Duos live lebendig erhalten.
Die Bandmitglieder sind Nick Black (Vocals, Guitar), George Black 
(Bass, Vocals), Rick Black (Vocals, Guitar, Harp) und Jess Black 
(Drums, Percussions). Der Eintritt ist frei.
Rainer Gaukel, Kulturbahnhof Neuenstein e.V.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Öhringen

Geplante Wanderungen
Am Sonntag, 7. Mai 2023 fi ndet eine Wanderung auf dem Heuchel-
berg statt. Es wird mit der S4 von Öhringen nach Schwaigern gefah-
ren. Dort startet die Wanderung mit einem Anstieg bis Drei Eichen, auf 
dem Panoramarundweg über den Heuchelberg bis zur Heuchelberger 
Warte. Dort wird erst mal eingekehrt. Danach Abstieg nach Leingarten. 
Treff punkt ist um 11.20 Uhr am Hbf in Öhringen (Abfahrt 11.37 Uhr).
Die Gehstrecke beträgt 12 km und die Gehzeit 4 Stunden. Die Leitung 
haben Evelyn und Klaus Steiner.
Am Donnerstag, 11. Mai 2023 veranstaltet die Seniorengruppe eine 
kleine Wanderung von Neuhütten bis Wüstenrot mit Führung im Glas-
museum.
Treff punkt ist um 11.00 Uhr am Hbf in Öhringen.
Es werden 5 km in zwei Stunden zurückgelegt. Eine Anmeldung für 
diese Veranstaltung ist bis 8. Mai 2023 möglich. Bei Brigitte Kropp 
unter Tel. 07941/646239 oder bei Frau Eva-Maria Wolber unter Tel. 
07941/2927.

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Gemeinsamer Antrag 2023 - eingereichte Anträge überprüfen
Frist endet am 15. Mai 2023
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises weist darauf hin, dass 
die Antragsfrist für FIONA-Anträge am Montag, 15. Mai 2023 endet. 
Im Programm FIONA ist der „Gemeinsame Antrag 2023“ vollständig 
von den Antragstellern zu erstellen und elektronisch einzureichen. Es 
wird dringend empfohlen, den Antrag frühestmöglich zu bearbeiten 
und einzureichen.

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg teilt mit, dass noch nicht alle Prüfungen in 
FIONA umgesetzt wurden. Den Antragstellern wird empfohlen, auch 
bereits eingereichte Anträge kurz vor Fristende nochmals zu prüfen 
und ggf. neu einzureichen.
Bei Fragen zur Antragstellung stehen die Sachbearbeiter des Ge-
meinsamen Antrags gerne zur Verfügung. Erreichbar sind sie telefo-
nisch über die Hotline 07940/18-1629 oder per E-Mail gemeinsamer.
antrag@hohenlohekreis.de.
Sprechzeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr

Rehkitzrettung Hohenlohe
Angebot an alle Landwirte, Lohnunternehmer und Jagdpächter
Das Ziel des Vereins ist die Rettung von Wildtieren vor dem Mähtod. 
Mit den Drohnen bietet man Landwirten und Pächtern die Möglichkeit, 
zeitsparend und eff ektiv ihrer tierschutzrechtlichen Verantwortung ge-
genüber dem Wild nachzukommen. 
Man will in enger Zusammenarbeit mit Jägern und Landwirten prä-
ventive Maßnahmen erarbeiten und weiterentwickeln, um eff ektiv 
Rehkitze zu suchen und retten.
Der Einsatz ist kostenfrei und wird durch Spenden fi nanziert.
Gewöhnlich beginnt ab Mitte April der erste Grünlandschnitt. Dabei 
fällt die Setzzeit des Rehwilds (1. April bis 15. Juli) mitten in den Früh-
jahrsschnitt. In dieser Zeit legen viele Ricken ihre Kitze in den Wiesen 
ab. Der Landwirt und die Jagdpächter haben eine Hegeverpfl ichtung 
für einen gesunden und artenreichen Wildbestand. Aber auch Quali-
tät des gewonnenen Grün-, Heu- oder Silagefutters wird nicht durch 
verwesende Kadaver beeinträchtigt (Stichwort: lebensgefährlicher 
Botulismus).
So gehts
1. Suche eines Ansprechpartners der Rehkitzrettung Hohenlohe 

https://www.rehkitzrettung-hohenlohe.de/unsere-piloten
2. Anfrage
 Teilen Sie frühzeitig das Datum der Mahd mit. Geben Sie detail-

lierte Angaben über die Fläche mit Ort, Gemarkungsnummer, 
Anfahrtsdetails.

3. Bestätigung
 Sie erhalten eine telefonische oder schriftliche Bestätigung, mit 

Treff punkt und Uhrzeit. Es wird normalerweise bis kurz nach 
Sonnenaufgang gefl ogen, da sich danach die Aufklärungsquote 
verschlechtert.

4. Flug
 Alle Teilnehmer erhalten eine kurze Sicherheitsunterweisung. 

Festlegung eines Verantwortlichen für Freilassung der Rehkitze 
und Einsammeln der Kisten und Markierungen. Die Behälter mit 
den Kitzen werden an einem vereinbarten Punkt abgestellt und 
am Boden verankert. Nach der Suche erhält der Auftraggeber 
eine schriftliche Bestätigung der Absuche.

Der Verein ist dankbar über Spender und Unterstützer.
Sämtliche Infos hierzu unter www.rehkitzrettung-hohenlohe.de.

Regionales

Nachtwächterrundgang mit mobiler Weinprobe
Am Samstag, 24.6.2023 fi ndet der Nachtwächterrundgang mit mobi-
ler Weinprobe statt.
Beginn: 20.00 Uhr
Treff punkt vor dem Schloss
Der Unkostenbeitrag für den Rundgang beträgt 15,00 Euro
Anmeldung ist bei Günter Patzelt unter Tel. 07942/941888 oder info@
gp-events.net erforderlich.

Kinder-Ferienangebot - Schatzkiste Bauernhof
Wir erkunden mit allen Sinnen den Bauernhof und begeben uns auf 
die Suche nach den Schätzen des Bauernhofs. Am Ende des Tages 
wirst du aus deinen Schätzen eine kleine Erinnerung herstellen, die 
du mit nach Hause nehmen darfst.
Wann: 31.5.2023, 14.00 - 17.00 Uhr

Landwirtschaft / Regionales
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Wo: Familie Stier, 74632 Neuenstein-Neufels
Altersgruppe: 5 - 7 Jahre
Kosten: 25 € inkl. Getränke, Pausensnack und selbst hergestellte Er-
innerung.
Anmeldung unter stephies-hoferlebnisse@gmx.de

Kulturkneipe Gleis 1
Freitag, 5.5.2023 ab 20.30 Uhr
Eddy Wilkinson
Blues & Songs
Weitere Infos unter www.gleis1.net.

Landpastoral Kloster Schöntal
Seniorentag
Erinnerung - Warum die Großeltern Zauberer sind
Di., 23.5., 9.30 - 16.00 Uhr, Sr. Paulin Link, Franziskanerin, Gisela 
Fortner
Familienbibeltage 2023
„Wohin du gehst, dahin gehe auch ich“ - Was Solidarität und 
Freundschaft möglich macht
Mi., 7.6., 18.00 - So., 11.6.2023, 13.00 Uhr
Mechthild Alber, Theologin, Bibelerzählerin
Andrea Werz, Referentin der Landpastoral
Kinder-/Schülerbetreuerteam
„Dein Wort - mein Weg“ (Silja Walter) - Meditativ mit Gottes Le-
benswort unterwegs
Sa., 1.7., 10.00 bis 16.30 Uhr,
Jens Göltenboth, Priester in der Landpastoral Kloster Schöntal
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal
07943/894-335, keb-hohenlohe@kloster-schoental.de
www.keb-hohenlohe.de
in Kooperation mit keb Hohenlohekreis e.V.

Wissenswertes

Der VdK informiert

Eigenes Merkzeichen für Taubblindheit
In Deutschland leben 7,8 Millionen Menschen mit amtlich festgestell-
ter Schwerbehinderung, in Baden-Württemberg fast 957.500 mit ei-
nem Grad der Behinderung von wenigstens 50. Ab diesem GdB wird 
ein Schwerbehindertenausweis ausgestellt. Viele dieser Ausweise 
enthalten sogenannte Merkzeichen wie „G“ für „Gehbehinderung“, „H“ 
für „hilflos“ oder „B“ für „Begleitperson“. Sie erleichtern die Geltendma-
chung der Nachteilsausgleiche für Menschen mit Behinderung. Noch 
recht neu ist das Merkzeichen „TBI“. Es wurde 2017 mit dem Bun-
desteilhabegesetz (BTHG) eingeführt. „TBI“ steht für die schwere Be-
hinderung „Taubblindheit“. Bundesweit gibt es rund 10.000 taubblin-
de Menschen. Circa 1.000 der Betroffenen haben eine angeborene 
Taubblindheit. Das neue Merkzeichen können Sie erhalten, wenn bei 
Ihnen eine Störung der Hörfunktion mit einem GdB von mindestens 
70 vorliegt und wenn zugleich wegen einer Störung des Sehvermö-
gens ein GdB von 100 besteht. Mit dem „TBI“ wird die Taubblindheit 
als Behinderung eigener Art anerkannt.
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz seit Jahrzehnten
15,5 Millionen Euro an Nachzahlungen erstritten die hauptamtlichen 
VdK-Juristen im Jahr 2022 allein in Baden-Württemberg. Der VdK-
Sozialrechtsschutz gehört seit den Anfängen des Sozialverbands 
Mitte/Ende der 1940er-Jahre zu den ganz wesentlichen Mitglieder-
serviceleistungen. Im Südwesten wird diese zentrale Dienstleistung 
durch die 65 Juristinnen und Juristen der gemeinnützigen VdK So-
zialrechtsschutz gGmbH Baden-Württemberg erbracht. Sie beraten 
und vertreten die Mitglieder in allen Bereichen des umfangreichen 
Sozialrechts, beispielsweise bei Streitfällen um den Grad der Behin-
derung oder den Pflegegrad, um das Krankengeld, die Erwerbsmin-
derungsrente oder um die Anerkennung einer Berufskrankheit oder 
eines Wegeunfalls. Dieses VdK-Expertenteam steht den Ratsuchen-
den in landesweit 35 Beratungsstellen von „A“ wie Aalen bis „W“ wie 
Waldshut-Tiengen zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden sich unter 
www.vdk-bw.de (Rubrik Beratungsstellen).

Hertie-Preis prämiert Bewusstsein für inklusive Gesellschaft
Noch bis zum 31. Mai 2023 kann man sich für den Hertie-Preis für 
Engagement und Selbsthilfe bewerben. Er sucht Menschen, die sich 
für Menschen einsetzen und dabei das Bewusstsein für eine inklusi-
ve Gesellschaft stärken. Konkret geht es um „Engagement, das ans 
Herz geht, das Veränderungen im Leben erkrankter Mitmenschen 
und ihrer Angehörigen schafft und unser gesellschaftliches Mitein-
ander stärkt“, schreibt die gemeinnützige Stiftung in ihrer Ausschrei-
bung. Die Hertie-Stiftung konzentriert sich auf die Leitthemen „Ge-
hirn erforschen“ und „Demokratie stärken“ - dabei im Fokus sind der 
Mensch und die konkrete Verbesserung seiner Lebensbedingungen. 
Beim aktuellen Hertie-Preis, der mit 25.000 Euro dotiert ist, stehen 
die Multiple Sklerose (MS) und weitere neurologische Erkrankungen 
im Mittelpunkt. Prämiert werden herausragendes Engagement und 
vorbildliche Aktivitäten, kreative und außergewöhnliche Ansätze von 
Einzelpersonen oder von Gruppen. Die Größe des Projekts soll weni-
ger entscheidend sein. Weitere Informationen gibt es unter www.ghst.
de/hertie-preis.
Jetzt gesetzliches Notvertretungsrecht für Ehegatten
Seit Januar 2023 gilt das sogenannte Notvertretungsrecht für Verhei-
ratete und eingetragene Lebenspartner. Denn entgegen weitverbrei-
teter Ansicht konnten sich diese Personen bis vor Kurzem, auch im 
medizinischen Notfall, nicht bei medizinischen Entscheidungen ver-
treten. Die Gesetzesänderung bedeutet nun:
Auch wenn keine Vorsorgevollmacht vorliegt, können Eheleute und 
eingetragene Lebenspartner im medizinischen Notfall, beispielsweise 
nach einem schweren Unfall oder Schlaganfall, füreinander entschei-
den. So regelt es Paragraf 1358 Bürgerliches Gesetzbuch (BGB). 
Eheleute, die nicht möchten, dass der Ehepartner im Notfall für sie in 
Gesundheitsangelegenheiten entscheidet, können Widerspruch ein-
legen und beim Zentralen Vorsorgeregister (www.vorsorgeregister.
de) eintragen lassen. Weitere Ausschlussgründe für das Notvertre-
tungsrecht sind: Das Ehepaar lebt getrennt oder es gibt bereits eine 
Vorsorgevollmacht mit entsprechenden Regelungen. Das Notvertre-
tungsrecht ist auf Angelegenheiten der Gesundheitssorge und auf 
maximal sechs Monate begrenzt. Nach Fristablauf wird bei Bedarf ein 
gerichtlich bestellter Betreuer eingesetzt. Eine Vorsorgevollmacht ist 
daher weiterhin sinnvoll.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 15.5.2023, 18.00 Uhr
Referentin: Sabine Lutzeier, Kunsthistorikerin M.A.
Vortrag: Augenschmaus - Essen in der Kunst von der römischen 
Antike bis zu Salvador Dali und Fernando Botero

Landratsamt Hohenlohekreis - Wissenswertes
Freizeit für Pflegende und ihre an Demenz erkrankten Angehö-
rigen im Schwarzwald
Eine Juliwoche im Familienferiendorf in Schramberg-Sulgen
Das Familienferiendorf Schwarzwald in Schramberg-Sulgen bietet 
vom 2. bis 9. Juli 2023 eine Freizeit unter dem Motto „Urlaub für dich 
und mich - Freizeit für Pflegende und ihre an Demenz erkrankten An-
gehörigen“ an. Die Freizeit ermöglicht betroffenen Paaren wieder ge-
meinsam Urlaub zu machen. Sowohl für die Pflegenden als auch für 
die erkrankten Angehörigen wird ein abwechslungsreiches Programm 
mit Ausflügen, Kreativem und Besinnlichem angeboten. Um die an 
Demenz erkrankten Teilnehmer kümmern sich erfahrene Betreuerin-
nen, sodass die Pflegepersonen Zeit für sich selbst haben und aus-
spannen können. Die Freizeit bietet gleichzeitig auch die Möglichkeit, 
sich mit anderen Betroffenen in ähnlicher Situation auszutauschen.
Die Freizeit inkl. Vollpension kostet für zwei Personen 1.550,00 € plus 
61,50 € Reiserücktrittsversicherung und Kurtaxe. Die zusätzlich an-
fallenden Betreuungskosten können auf Antrag von der Pflegekasse 
übernommen werden.
Anmeldungen nimmt das Familienferiendorf telefonisch unter 
07422/5601040 oder per E-Mail: schramberg.few@drs.de entgegen.
Weitere Informationen gibt es beim Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Rottweil, Ansprechpartnerin ist Natascha Schneider, Telefon 
0741/244-473 oder E-Mail: natascha.schneider@landkreis-rottweil.
de.
Haltbar machen - die Fülle des Sommers in den Winter bringen
Workshop über Methoden zum Haltbarmachen von Lebensmitteln
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohenkreises veranstaltet einen 
Workshop über verschiedene Haltbarmachungsmethoden sowie in-

Wissenswertes
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derbetreuung und -erziehung. Auf diesem Wege können auch Trä-
ger von Kindertageseinrichtungen neue Mitarbeitende gewinnen, die 
innerhalb von knapp zwei Jahren den Beruf „sozialpädagogische/-r 
Assistent/-in“ erlernen. Teilnehmen kann, wer mindestens über einen 
Hauptschulabschluss sowie eine abgeschlossene Berufsausbildung 
verfügt und eine Arbeitsstelle in einer Kindertageseinrichtung anstrebt. 
Das Konzept ist so flexibel gestaltet, dass die Ausbildung sowohl in 
Teilzeit als auch in Vollzeit erfolgen kann: Ziel des Programms ist es, 
neue Personengruppen für eine Beschäftigung mit einer verkürzten 
Ausbildung in einer Kindertageseinrichtung zu gewinnen - beispiel-
weise Menschen, die ihr Berufsfeld wechseln möchten, wieder in das 
Berufsleben einsteigen möchten oder bereits als angelernte Kräfte in 
Kindertageseinrichtungen tätig sind. „Der Bedarf an gut ausgebilde-
ten pädagogischen Fachkräften ist hoch. Die Bereitschaft zu einem 
erfolgreichen Abschluss einer Weiterbildung in der Kinderpflege und
-erziehung eröffnet deshalb auch langfristig gute Chancen auf ei-
nen sicheren Arbeitsplatz“, erklärt Elisabeth Giesen, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbi-
schofsheim.
Kontakt für Ausbildungsinteressierte und Träger von Kinderta-
geseinrichtungen
Petra Hemberger, Arbeitgeber-Service Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, Telefon 06281/520317
E-Mail: SchwaebischHall-Tauberbischofsheim.Arbeitgeber@arbeits-
agentur.de
Informationen zur Förderung von Weiterbildung für Arbeitgeber
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/foerderung-
von-weiterbildung

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Betriebsübergabe
Informationsveranstaltung der Handwerkskammer
Rund 3.000 Betriebsinhaber im Gebiet der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken suchen in den nächsten Jahren einen Nachfolger. 
Eine Herausforderung für beide Seiten. Inhaber geben ihren Beruf 
auf und ihren Betrieb in jüngere Hände ab. Die Nachfolger werden 
zu selbstständigen Unternehmern mit allen Rechten und Pflichten. 
Vor Kurzem informierte die Handwerkskammer bei einer Veranstal-
tung in Bad Mergentheim über die grundsätzlichen Fragen, die sich 
bei einer Übergabe stellen und welche Stolpersteine möglichweise 
auftauchen. Die gute Nachricht: Mit ausreichend Zeit und einer guten 
Planung lässt sich vieles vorab regeln.
Kostenfreies Web-Seminar
Weitere Informationen zur Nachfolgeplanung gibt es am 25. Mai 
2023. Von 16.30 bis 19.00 Uhr findet das kostenfreie Web-Seminar 
„Unternehmensattraktivität steigern“ statt. Betriebsübergeber erfah-
ren, wie ihnen eine zukunftsorientierte Strategie bei der Übergabe des 
eigenen Betriebes hilft. Eine Anmeldung ist unter www.hwk-heilbronn.
de/Termine erforderlich.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termin
10. Mai 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration
Herr Dr. David Merle von der Universitätsklinik Tübingen
Zeit: von 19.00 bis 20.30 Uhr
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711/21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de an. 
Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
Unsere Vortragsreihe wird im Herbst 2023 fortgesetzt. Sie möchten 
mit dabei sein? Gerne können Sie sich schon jetzt anmelden und wir 
setzen Sie auf die Liste der Teilnehmenden. Vor der Veranstaltung 
senden wir Ihnen dann die Information zu.

teressante Informationen über nachhaltige, regionale und saisonale 
Ernährung. Der Workshop wird an zwei Nachmittagen, jeweils von 
14.00 bis 18.00 Uhr, veranstaltet:
• Mittwoch, 24. Mai 2023
• Donnerstag, 25. Mai 2023
Praktische Anwendungen, wie fachgerechtes Einfrieren, das Kochen 
eines Fruchtaufstriches, die Herstellung von Sirup und die kreative 
Verwendung von Kräutern werden gemeinsam erarbeitet. Gerade bei 
reicher Ernte aus dem eigenen Garten oder bei zu viel eingekauften 
Lebensmitteln können diese zu leckeren Produkten verarbeitet und 
haltbar gemacht werden. Durch eine clevere Vorratshaltung kann 
nicht nur Lebensmittelverschwendung vermieden, sondern auch 
Geld gespart oder ein nettes Mitbringsel zubereitet werden.
Der Workshop findet in der Lehrküche der Akademie für Landbau 
und Hauswirtschaft in Kupferzell, Schlossstraße 1, statt. Eine An-
meldung ist bis Freitag, 19. Mai 2023 beim Landwirtschaftsamt, Te-
lefon 07940/18-1601, E-Mail: landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de 
möglich. Der Workshop kostet 10 Euro inklusive Lebensmittel. Mitzu-
bringen sind 5 - 6 Gläser mit Schraubdeckel.
Gäste aus Limerick gratulieren zum Kreisjubiläum
Den Festakt des 50-jährigen Jubiläums besuchten sechs Vertre-
ter des irischen Partnerlandkreises
Den offiziellen Festakt zum 50. Kreisjubiläum am Freitag, 21. April 
2023 besuchten neben etlichen regionalen und überregionalen Gäs-
ten auch Vertreter des Partnerlandkreises aus Limerick in Irland.
In Anerkennung an die bereits seit 1990 bestehende und nach wie vor 
sehr aktive Partnerschaft gratulierte der irische Landrat, Mayor Fran-
cis Foley, persönlich zum 50-jährigen Bestehen des Hohenlohekrei-
ses. Gefeiert wurde nach irischer Gepflogenheit bis spät in die Nacht.
Die Kreispartnerschaft mit „City and County of Limerick“ stellt die 
längste internationale Beziehung des Hohenlohekreises dar und wird 
regelmäßig durch gegenseitige Besuche, fachlichen Austausch und 
gemeinsame Projekte gepflegt. Diesen Sommer wird es im Rahmen 
eines Projekts zur Integration von ukrainischen Geflüchteten sowie 
einer weiteren Veranstaltung des Kreisjubiläums wieder Gelegenhei-
ten zum vertieften Austausch und zur intensiven Vernetzung geben.
Auch für 2024 gibt es bereits Pläne: Für das Frühjahr hat Major Fran-
cis Foley eine Delegation aus dem Hohenlohekreis nach Irland ein-
geladen.
Freizeit für Pflegende und ihre an Demenz erkrankten Angehö-
rigen im Schwarzwald
Eine Juliwoche im Familienferiendorf in Schramberg-Sulgen
Das Familienferiendorf Schwarzwald in Schramberg-Sulgen bietet 
vom 2. - 9. Juli 2023 eine Freizeit unter dem Motto „Urlaub für Dich 
und Mich – Freizeit für Pflegende und ihre an Demenz erkrankten 
Angehörigen“ an. Die Freizeit ermöglicht betroffenen Paaren wie-
der gemeinsam Urlaub zu machen. Sowohl für die Pflegenden als 
auch für die erkrankten Angehörigen wird ein abwechslungsreiches 
Programm mit Ausflügen, Kreativem und Besinnlichem angeboten. 
Um die an Demenz erkrankten Teilnehmer kümmern sich erfahrene 
Betreuerinnen, so dass die Pflegepersonen Zeit für sich selbst ha-
ben und ausspannen können. Die Freizeit bietet gleichzeitig auch die 
Möglichkeit, sich mit anderen Betroffenen in ähnlicher Situation aus-
zutauschen.
Die Freizeit inkl. Vollpension kostet für zwei Personen 1.550,00 € plus 
61,50 € Reiserücktrittsversicherung und Kurtaxe. Die zusätzlich an-
fallenden Betreuungskosten können auf Antrag von der Pflegekasse 
übernommen werden.
Anmeldungen nimmt das Familienferiendorf telefonisch 07422 
5601040 oder per E-Mail schramberg.few@drs.de entgegen.
Weitere Informationen gibt es beim Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Rottweil, Ansprechpartnerin ist Natascha Schneider, Telefon 0741 
244-473 oder E-Mail natascha.schneider@landkreis-rottweil.de.

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim
„Direkteinstieg Kita“ unterstützt Fachkräftegewinnung im 
Bereich Kindererziehung und -betreuung
Förderung der Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz
In Baden-Württemberg wurde das neue Programm „Direkteinstieg 
Kita“ gestartet. Es bietet erstmals ab Herbst 2023 die Möglichkeit ei-
ner verkürzten Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz für le-
bens- und berufserfahrene Menschen. Die Weiterbildung wird durch 
die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim mit einem 
Bildungsgutschein gefördert.
Der neue Ausbildungsgang „Direkteinstieg Kita“ ist eine wichtige 
Stellschraube zur Gewinnung von Fachkräften für den Bereich Kin-
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Aus dem Verlag

Löwenzahn
Von weitem schon grüßen
auf den Wiesen
gelbe Blüten
die prahlen und strahlen
im Sonnenschein
als wollten sie
kleine Sonnen sein
Brigitte Thiessen

Gefüllte Fladenbrote mit Schafskäse
Caroline Autenrieth backt Käsebrote, etwas anders als ver-
mutet. Der Käse wird mit Teig umhüllt, ausgerollt und dann 
in der Pfanne gebacken. Herrlich knusprig und würzig.
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 747, KJ: 3146, E: 31 g, F: 42 g, KH: 58 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für den Teig:
• 400 g Mehl, Type 405
• 0,5 TL Backpulver
• 250 g Joghurt
• 1 Ei (Größe M)
• 1 TL Salz
• 3 EL Olivenöl, ca.

Für die Füllung:
• 200 g Hirtenkäse oder Feta
• 200 g Gouda
• 1 Ei (Größe M)

Außerdem:
• 30 g Butter, ca.
• 50 ml Rapsöl, ca.

Zubereitung
Hinweis: Für ca. 5 Stück
1. Für den Teig Mehl und Backpulver mischen. Mit Joghurt, Ei, 

Salz und Öl etwa 7 Minuten zu einem glatten, geschmeidigen 
Teig verkneten. Den Teig in eine Schüssel geben und ca. 20 
Minuten ruhen lassen.

2. Anschließend den Teig in 5 Portionen teilen, Kugeln daraus 
formen und weitere ca. 10 Minuten ruhen lassen.

3. Inzwischen für die Füllung beide Käsesorten reiben und mit 
dem Ei mischen.

4. Die Käsemasse ebenfalls in 5 Portionen teilen und zu Kugeln 
formen.

5. Jede Teigkugel zu einem Kreis (ca. 10 cm Durchmesser) flach 
drücken. Jeweils eine Käsekugel daraufsetzen und den Käse 
mit dem Teig umhüllen (Teig wie ein Säckchen um den Käse 
schließen).

6. Teigkugel mit dem Käse vorsichtig flach drücken und vorsich-
tig zu einem Kreis (ca. 20 cm Durchmesser) ausrollen.

7. Den Boden einer beschichteten Pfanne mit etwas Rapsöl be-
pinseln. Einen Brotfladen darin ca. 2 Minuten backen. Dann 
wenden, mit etwas Butter bestreichen und weitere ca. 2 Mi-
nuten goldgelb backen (Das Brot bläht sich etwas auf und 
wird dann wieder flach). Mit den anderen Teigkugeln ebenso 
verfahren. Gebackene Brote im Backofen bei 80 Grad warm-
halten.

Die Brote auf jeden Fall warm genießen. Dazu passt Salat.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Zutritt zum Breitenauer See nur mit Online-Ticket
Neues Besucherkonzept, limitierte Parkplätze und ein Kombi-
Ticket für den Nahverkehr
Das Naherholungsgebiet Breitenauer See startete am 29.4.2023 
in die neue Saison. Nachdem das Hochwasserrückhaltebecken für 
eine grundlegende Sicherheitsüberprüfung und Sanierung abge-
lassen werden musste, können Badegäste den größten See Nord-
württembergs wieder nutzen. Der für den Badebetrieb zuständige 
Naherholungszweckverband hat ein Konzept zur Besuchersteuerung 
erarbeitet, um den Betrieb auch an Tagen mit sehr starkem Andrang 
in geordneten Bahnen zu halten. Kern der Neuerung: Die Gäste 
müssen bereits vor der Anfahrt Online-Tickets für Parkplatz und See 
kaufen. Diese Tickets gelten künftig auch für den Nahverkehr. Dies 
verursacht Mehrausgaben, dazu kommen steigende Betriebskosten. 
Vor diesem Hintergrund gelten ab Saisonbeginn höhere Preise.
Der Breitenauer See wird im Sommer zum regionalen und überre-
gionalen Ziel Tausender Menschen. In der Vergangenheit ist es an 
heißen Tagen deshalb immer wieder zur Überlastung von Seeanla-
gen und Parkmöglichkeiten gekommen. Das neue Konzept wird den 
Besucherstrom begrenzen und den Verkehr regulieren.
Das sind die drei wichtigsten Punkte:
• Die Zufahrt zu den Parkplätzen und der Zutritt ins Naherho-

lungsgebiet sind künftig nur noch mit vorab gekauftem Online-
Ticket möglich. Sind die Kapazitäten erschöpft, können sich 
Bürger*innen aus nah und fern die Anfahrt ersparen, die Ver-
kehrslage im Umfeld des Sees soll sich dadurch entspannen. Ein 
Sicherheitsdienst wird die Kontrollen übernehmen.

• Am Breitenbauer See gibt es zwei Bushaltestellen, die auch an 
Sonn- und Feiertagen von zwei Buslinien angefahren werden. 
In Zusammenarbeit mit dem Heilbronner-Hohenloher-Haller-
Nahverkehr (HNV) bietet der Naherholungszweckverband an 
Wochenenden und in den Ferien während der Badesaison das 
Kombiticket für See-Eintritt und Nahverkehr an. Eine Wahlmög-
lichkeit in diesen Zeiträumen gibt es nicht, es stehen dann nur 
Kombiticktes zur Verfügung.

• Die Zahl der vor der Anfahrt zu kaufenden Parktickets wird auf 
1.800 begrenzt. Diese Zahl entspricht der Menge an Stellflächen 
auf den Parkplätzen P1 und P2. Entlang der Kreisstraße und in 
den Weinbergen darf künftig nicht mehr geparkt werden. Dies 
soll die Verkehrsbelastung und den Besucheransturm auf den 
See verringern.

Die Eintrittspreise für das Naherholungsgebiet sind zuletzt im Jahr 
2017 erhöht worden. Steigende Betriebskosten und der höhere Auf-
wand wegen des Kombitickets machen höhere Preise notwendig. 
Das ändert allerdings nichts daran, dass der Naherholungszweck-
verband auch künftig Defizite ausgleichen muss. Die Tageskarte für 
Erwachsene kostet nun vier Euro (bislang drei Euro), die ermäßigte 
Tageskarte zwei Euro (1,50 Euro), die Jahreskarte für Erwachsene 48 
Euro (35 Euro) und die ermäßigte Jahreskarte 24 Euro (18 Euro). Neu 
sind Familientickets für neun Euro, die für zwei Erwachsene und die 
eigenen Kinder gelten. Kinder bis zur Vollendung des vierten Lebens-
jahres haben freien Eintritt. Die Parkgebühren betragen pro Fahrzeug 
zwei Euro.
Weitere Informationen: www.breitenauer-see.de
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An alle Hundebesitzer!An alle Hundebesitzer!

Der Halter oder Führer Der Halter oder Führer 
eines Hundes hat eines Hundes hat 
dafür zu sorgen,dafür zu sorgen,
abgelegten Hundekot abgelegten Hundekot 
unverzüglich zu beseitigen undunverzüglich zu beseitigen und
ordnungsgemäß zu entsorgen.ordnungsgemäß zu entsorgen.
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Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer
Region aus:

Ob der Spielbericht des Fußballvereins, die
Trainingszeiten des Tennisclubs oder die nächste
Veranstaltung des Turnvereins – mit den ePaper
von NussbaumMedien sind Sie über Ihre
Sportregion immer top informiert.

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen
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Tag & Nacht (07942) 94 08 84

Hintere Straße 32, 74632 Neuenstein

www. bestattungen-heigold.de

Helfen

Beraten

Begleiten

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
Mahatma Gandhi

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Mitglied

Rudi Schaaf
der uns nach 50-jähriger Mitgliedschaft

viel zu früh verlassen hat.
Wir verlieren einen treuen Freund,

der nicht nur ein begeisterter Angler,
sondern ein geschätzter Kamerad war.

Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zei
bei seiner Familie.

Wir wünschen ihr viel Kraft und Trost.

In dankbarer Erinnerung
Der Vorstand und die Mitglieder

ASC Waldenburg e. V.
Mai 2023

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39
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D as Leben ist nur der Weg,
auf dem wir wandeln.

Das Ziel liegt darin,
die Erinnerung in den Herzen derer,
die wir liebten, weiterleben zu lassen.

Das macht uns unsterblich Barbara Ohm
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VERMIETUNG

ÄRZTE

Urlaubsregelung der Hausarztpraxen
Irina Groß und Annette Haupt.

Die Praxen haben wie folgt geschlossen und vertreten sich
gegenseitig.

Irina Groß
Kirchensaller Str. 3 • Neuenstein • Tel. 07942 542

vom 19.05. bis 02.06.2023
Annette Haupt

Obere Gartenstr. 35 • Neuenstein • Tel. 07942 91230
vom 05.06. bis 16.06.2023

Wohnung 6: Attraktive 4½-Zimmer-Eigentumswohnung in naturnaher
Lage mit Balkon, Tageslichtbad, Gäste-WC, Aufzug in alle Etagen, moderne
Ausstattung, Fußbodenheizung und vielen weiteren Highlights. Außen-/
und Tiefgaragenabstellplatz separat erhältlich. Kurzfristig beziehbar!
Weitere 2½, 3½&4½-Zimmer-Eigentumswohnungen inHaus 34+36

BERATUNG VOR ORT

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

AM SONNTAG 07.05.23 | 14-16 UHR
DONNERSTAG 1 1.05.23 | 16-18 UHR
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FORCHTENBERG
ImWaldfeld, Kastanienallee 30

Den Sommer in der eigenen
Wohnung genießen!

4½-Zimmer-Wohnung | ca. 105,87 m² | 476.300 €

KfW Effizienzhaus
55 EE (nach GEG 2020)

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer
Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur
falls diese deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert denWert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie
wohnen wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung
zur Barrierefreiheit in Betracht). - Teil 2 folgt in KW 22 -

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Pferde-Box frei ab 01.06.2023
freier Zugang zur großen Koppel  0173 8515077

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.

| 17



Anzeigen neues  stadtblatt  •  5. Mai 2023  •  Nr.  18

Epilog
(=Nachwort)

Liebe Patienten,

beginnenmöchte ichmit einer lateinischen
Sentenz: „Tempus fugit / Die Zeit vergeht“.

Es sind42 Jahre vergangen, seit ich am01.04.1981
meine Hausarztpraxis in Dörzbach eröffnet habe,
nachdemHerr Dr. Josef Hofmann zum 31.03.1981
seinen Kassenarztsitz aufgegeben hat. Ich schul­
de ihm und seiner Generation meinen höchsten
Respekt.Was diese geleistet haben, ist heute un­
vorstellbar. Durch den unseligen Krieg Jahre einer
unbeschwerten Jugend verloren, um danach in
demoralisiertem Zustand eine neue Zivilisation
aufzubauen, unter Einsatz aller verfügbaren Kräf­
te. Dies gilt auch für die damaligen Hausärzte:
ohne Handy, mit wenig Hilfsmitteln Tag und
Nacht auch an Wochenenden erreichbar, wenig
Urlaub, als Landarzt außerdem Geburtshelfer,
ohne die Unterstützung eines Notarztsystems.

Meine Generation hat sich im allgemeinen an den
Vorgängern orientiert und sich bemüht, dem ärzt­
lichen Ethos gerecht zu werden. Inwieweit mir
dies gelungen ist, muss ich dem Urteil meiner äl­
teren Patienten überlassen.

Somöchte ich mich bei allen Patienten bedanken,
diemir über Jahre und Jahrzehnte dieTreue gehal­
ten haben, besonders bei denen, die in persönlich
schwerer Zeit, als ich vor fünf Jahren schwer er­
krankte, mich nicht abgeschrieben haben. Auch
habe ich mich über jene gefreut, die nach einem
Wechsel wieder in meine Praxis zurückgefunden
haben.

Gleichzeitig ist es mir ein ernsthaftes Anliegen,
mich bei denen zu entschuldigen, deren Be­
schwerden ich nicht ernst genommen habe und
ihnen verbal Unrecht zugefügt habe.

In der Summe der Rückschau auf die 42 Jahre
Hausarzt komme ich persönlich zu einem po­
sitiven Ergebnis. Seit 1975 im Krankenhaus Kün­
zelsau bin ich als alemannisch geprägter Südba­
dener inzwischen zu einem Hohenloher und seit
1981 zu einem Dörzbacher geworden. Die Arbeit

als Hausarzt habe ich immer mit Freude gemacht.
Dies hab ich vor allem der unermüdlichen Hilfe
von „Schwester“ Doris zu verdanken, die mir
mehr als 30 Jahre mit Rat undTat zur Seite stand,
viel Belastendes von mir abhielt und durch ihre
unvergleichliche Art bereinigte. Auch dass ich
2017/2018 überlebte, habe ich auch ihrem Bei­
stand zu verdanken. Nach ihrem Ausscheiden
4/21 ist ihrRuf inzwischen legendär, beruhend auf
ihrem menschlichen Umgang mit den Patienten
und ihrem Sachverstand.

Hiermit möchte ich wieder „auf lateinisch“ ab­
schließen: „Temporamutantur /Die Zeiten än-
dern sich“.

Seit dem 01.04.23 ist Dr. Denis Schaffhauser der
neue Chef. Ich habemeinen Patienten immer ver­
sprochen, dass die Praxis erhalten bleiben soll. Es
erfüllt mich mit Zufriedenheit, dass ich meinVer­
sprechen einlösen konnte, den Großteil der Ge­
samt­Verantwortung in meinem fortgeschritte­
nen Alter abgeben zu können und andererseits
nicht vollständig den Kontakt zu den Menschen
zu verlieren. Denn solange es mein Gesundheits­
zustand erlaubt, bin ich, wenn auch mit einer
gewissen Einschränkung, in der Praxis präsent,
sowohl was die Sprechstunde, als auch die Haus­
besuche betrifft.

Es ist jedoch unumgänglich, dass ein neuer
„Geist“ Einzug hält, sowohl personell, als auch
räumlich. Letzteres ist unverkennbar, da die
Praxis bereits ein neues, zeitgemäßeres Gesicht
bekommen hat.

Letztendlich ist mein aufrichtiger Wunsch, dass
meinem Nachfolger, Dr. Denis Schaffhauser, das
gleiche Vertrauen wie meiner Person entgegen­
gebracht wird.

In diesemSinne, so hoffe ich, dasswir gemeinsam
­ Patienten und Praxisteam – einer guten Zeit der
gesundheitlichenVersorgung in Dörzbach entge­
gengehen.

Ihr (alter) Hausarzt Dr. Rainer Freyburger
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STELLEN

Werde Teil unseres Teams!
Als innovatives und expandierendes Unternehmen in den
Bereichen Kälte-, Klima-, Lüftungs-, Wärme- und Regelungs-
technik suchen wir motivierte, neue Kollegen (m/w/d):

Werde Teil unseres Teams!Werde Teil unseres Teams!Werde Teil unseres Teams!
Als innovatives und expandierendes Unternehmen in den 
Bereichen Kälte-, Klima-, Lüftungs-, Wärme- und Regelungs
technik suchen wir motivierte, neue Kollegen (m/w/d):

Monteur/Ober-
monteur Heizung
Kaltwasser und/
oder Kälte Klima

Projektleiter
Lüftung und/
oder Heizung
oder Kälte

Interessiert?
Hier gibt‘s alle offenen Stellen und weitere
Informationen zur Kratschmayer Gruppe:

Profitieren Sie von einem tollen Team, coolen Events, einem
fairem Gehaltspaket und vielem mehr.

Kratschmayer Gruppe | Hohebuch 13 | 74638 Waldenburg | www.kratschmayer.de

Die zwölf Bewohner der „Eppacher Mühle“, einer familiären Wohngemeinschaft
für Menschen mit Demenz in Neuenstein-Untereppach, werden durch unseren
ambulanten Pflegedienst betreut. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie
(m/w/d) in Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis:

• Persönliche Betreuung und Hilfe beimWaschen, Putzen, Kochen
• oder Übernahme von Nachtdiensten in der Zeit von 20.00 - 7.00 Uhr
• Quereinsteiger sind herzlich willkommen

Attraktive Arbeitsbedingungen - rufen Sie uns einfach an!

Schönberg ambulante Dienste GmbH
Irina Renner, Einrichtungsleitung
Telefon: 07134 / 13 822-10
E-Mail: Irina.Renner@Schoenberg-Pflege.de

Alltagsbegleiter & Nachtdienst (m/w/d)
für die Senioren-WG „Eppacher Mühle“

Schoenberg-Pflege.de
Eppacher-Muehle.de

Beste

Kondi
tionen

!
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VERANSTALTUNGEN
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Aktionen der Freiwilligen Feuerwehr Öhringen

Probefahrten

Für das leibliche Wohl sorgen die Ö-Center Gastronomen

E-Bikes, E-Scooter, PV Anlagen & Airways, E-Fuels

Spaß für Groß & Klein

Info-Tag Elektro & Hybrid

Ihre
Öhringer Autohäuser

Sa. 06.05.23
ab 10 Uhr

am

Öhringer Autohäuser

5 23

1.
Ö

INFOABEND Di., 9. Mai 19 Uhr

www.kbz-hn.de

ALLES ERREICHENMIT GUTER BILDUNG!
Informationen zu unsere Schulen unter

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Praktikumswochen gehen in die nächste Runde und
Sie haben die Möglichkeit, neue potenzielle Azubis ken-
nenzulernen. Mit den Praktikumswochen Baden-Württem-
berg schnuppern Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren
an fünf Tagen jeden Tag in ein anderes regionales Unter-
nehmen hinein. Ab sofort können Sie sich anmelden auf:
www.praktikumswochen-bw.de/unternehmen

MONTAG

15.5.
16 - 17.30 Uhr, online

Forum für Unternehmen
Personalgewinnung in Pflege- und Sozialeinrichtungen
https://eveeno.com/forumfuerunternehmen_23

MITTWOCH

24.5.

9.15 - 13.30 Uhr

Beruflicher Wiedereinstieg
Info-Messe im Mehrgenerationenhaus
Buchen; Hollergasse 14
07 91/9 75 83 21, Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de

DONNERSTAG

25.5.
18.30 - 19.30 Uhr, online

Hilfe, mein Kind macht Abi
www.eveeno.com/268125003

Praktikumswochen Baden-Württemberg vom 30. Mai bis 23. Juni

Jetzt Azubis finden

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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Highlights zum Muttertag
Der Muttertag steht vor der Tür und es ist an der Zeit, der 
wichtigsten Frau in unserem Leben zu zeigen, wie sehr wir sie 
schätzen. Es gibt viele Möglichkeiten, unsere Mütter an diesem 
besonderen Tag zu ehren und ihnen zu zeigen, wie viel sie uns be-
deuten. Blumen, Süßigkeiten, Erlebnis-Gutscheine, Kurzreisen 
oder Gutscheine aller Art sind nur einige der Geschenkideen, die 
wir für den Muttertag in Betracht ziehen können.

Blumen sind ein Klassiker, 
wenn es um Geschenke für den 
Muttertag geht. Sie sind eine 
einfache, aber dennoch wun-
derschöne Art, um unsere Liebe 
und Wertschätzung auszudrü-
cken. Ein bunter Blumenstrauß 
ist ein perfektes Geschenk für 
jede Mutter. Es gibt viele Blu-
menarten, die für den Mut-
tertag geeignet sind, wie zum 
Beispiel Rosen, Tulpen oder 
Lilien. Der Gärtnerische Fach-
handel hält speziell zum Mut-
tertag viele Ideen bereit, seien 
es Sträuße oder liebevoll arran-
gierte P� anzgefäße. Süßigkei-
ten und Lebensmittel sind eine 
weitere großartige Geschen-
kidee für den Muttertag. Scho-
kolade, Pralinen oder Kuchen 
sind immer eine willkommene 
Überraschung. Wenn sie ger-
ne kocht, können wir ihr auch 
ein Kochbuch schenken oder 
ihr eine exotische Zutat besor-
gen, die sie schon lange einmal 
ausprobieren wollte. Und wenn 
sie gerade am Muttertag keine 
Lust hat, zu kochen, laden wir 
sie zum Essen in ein Restaurant 
ein. Oder wir veranstalten ein 

Muttertagsdinner bei uns zu 
Hause, sodass Mama keinerlei 
Arbeit hat und sich einfach nur 
zurücklehnen kann.

Gemeinsame Zeit

Erlebnis-Gutscheine sind eine 
großartige Möglichkeit, um 
unsere Mütter an ihrem beson-
deren Tag zu verwöhnen. Ob es 
sich um einen Tag im Spa, eine 
Weinverkostung oder ein Kon-
zert handelt, es gibt viele Erleb-
nisse, die wir unseren Müttern 
schenken können. Wir können 
auch einen Gutschein für eine 
Aktivität besorgen, die unsere 
Mutter schon immer einmal 
ausprobieren wollte, wie zum 
Beispiel eine Ballonfahrt oder 
einen Fallschirmsprung. Kurz-
reisen sind eine weitere groß-
artige Geschenkidee für den 
Muttertag. Eine Wochenend-
reise in eine nahegelegene Stadt 
oder ein Kurzurlaub in einem 
Wellnesshotel sind großarti-
ge Möglichkeiten, um unserer 
Mutter zu zeigen, wie sehr wir 
sie schätzen, und Zeit mit ihr zu 
verbringen. (ao)

Woher kommt der Muttertag? Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-947/

Erholung schenken
Der Muttertag ist eine wunderbare Gelegenheit, um der Mutter 
zu zeigen, wie sehr man sie schätzt und liebt. Eine ausgezeichne-
te Idee ist es, ihr einen Gutschein für Kosmetik- und Wellness-
Behandlungen im Institut oder sogar einen Kurzurlaub in einem 
Wellness-Hotel zu schenken.

Zum einen können die Mütter 
in einem professionellen Kos-
metik- oder Wellness-Institut 
entspannen und sich verwöhnen 
lassen. Sie können sich von Kopf 
bis Fuß p� egen lassen, und sich 
in den Händen von erfahrenen 
Kosmetik- und Massagepro� s 
fallen lassen. Sie ent� iehen aus 
ihrem hektischen Alltag und er-
holen sich in einer ruhigen und 
entspannenden Umgebung. So 
können sie von den Alltagsbe-
lastungen abschalten und neue 
Kra�  schöpfen. Das breite An-
gebot an Behandlungen und 
Aktivitäten sorgt für umfassende 
Entspannung. Darüber hinaus 
bieten Kosmetik- und Wellness-
Behandlungen oder ein erholsa-
mer Wellness-Urlaub auch eine 

Möglichkeit, um sich selbst mal 
etwas zu gönnen.

Gönn dir, Mama!

Viele Mütter neigen dazu, sich 
um alles und jeden zu kümmern 
und vergessen dabei o� , sich 
selbst auch einmal etwas zu gön-
nen. So ein Gutschein sorgt da-
für, dass sich die Mutter bewusst 
Zeit für sich selbst nimmt und 
sich etwas Gutes tut. Gutscheine 
für Kosmetik- und Wellness- 
oder ein Wellness-Urlaub bieten 
die Möglichkeit, sich zu ent-
spannen, den Alltag hinter sich 
zu lassen. Es ist ein Geschenk, 
das von Herzen kommt und das 
die Mutter sicherlich zu schätzen 
weiß. (ao)

Tipps und Links für Wellnessurlaub zum Muttertag gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-959/

Terminzeiten:

Freitag:
Samstag:
Donnerstag: Ruhetag!

09.00-19.00 Uhr
09.00-15.00 Uhr

07942 / 941762

www.piangs-thai-massage.de

Piangs
Thai Massage

Platzäcker 2
74632 Neuenstein

Montag bis Mittwoch: 10.00-19.00 Uhr

Foto: LeManna/iStock/Getty Images PlusFoto: LeManna/iStock/Getty Images Plus

Muttertag
www.lokalmatador.de/muttertag
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Foto: g-stockstudio/iStock/Getty Images Plus

Auf die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung hat sich die 
Eckernförder Bucht eingestellt. Sie gilt als eine besonders schöne 
Region an der Ostseeküste Schleswig-Holsteins. Zentrum ist die 
lebendige Hafenstadt Eckernförde mit ihrem maritimen Flair, sie liegt 
nur wenige Autominuten von Kiel entfernt. An drei der schönsten 
Strände sind spezielle Strand-Rollis verfügbar und Strandkörbe, die 
man über eine Rampe erreichen kann. Von Mai bis September sind 
zudem zwei Holzrampen fest installiert, die zu den Einstiegstreppen
am Wasser führen, einem kühlen Vergnügen steht auch für 
Menschen mit Handicap nichts im Wege. Eine spannende Erfahrung 
ist auch der Besuch im Hochseilgarten. Er hat Stationen aufgebaut, 
die mit dem Rollstuhl zu bewältigen sind. (djd/ Eckernförde Touristik 
& Marketing GmbH/red)

Weitere Tipps rund um den Urlaub gibt es im Reiseratgeber auf
www.lokalmatador.de/reisen/

Ostsee-Urlaub für alle – auch mit Behinderung

Eine auf Statista verö� entlichte Umfrage weist auf zwei Trends hin, die das Reiseverhalten wohl auch kün� ig prägen werden: 28 Pro-
zent der Befragten wollen 2023 Urlaub im eigenen Land machen – und mehr als die Häl� e ist bei Reisen gerne in der Natur. Dieser 
Wert liegt deutlich höher als in vielen anderen Ländern. Naturnahen Urlaub können Paare, Familien und Gruppen auch in Ferien-
unterkün� en verbringen. Hier wartet ein abwechslungsreicher und regionaler Ausgleich zum schnelllebigen und stressigen Alltag.

Das Reiseverhalten der Men-
schen in Deutschland hat sich 
2022 wieder normalisiert, dieser 
Trend wird nach Ansicht von 
Fachleuten auch in diesem Jahr 
anhalten. Laut Umfrage haben 
im vergangenen Jahr 23 Prozent 
der Befragten überhaupt keine 
Urlaubsreise unternommen – 
im Pandemiejahr 2021 waren 
es noch 37 Prozent gewesen. Im 
Gegenzug stieg der Anteil der-
jenigen, die zwei- bis fünfmal 
unterwegs waren, von 34 auf 
47 Prozent. Gerade für Famili-

en mit Kindern bieten Ferien-
häuser viele praktische Vorteile: 
Im Gegensatz zum Hotel gibt 
es keine festen Frühstücks- und 
andere Essenszeiten, Klein und 
Groß können nach Herzenslust 
ausschlafen und den Tag ganz 
locker im Pyjama beginnen. Da-
nach kann man genauso � exibel 
einen gemeinsamen Aus� ug in 
die Umgebung unternehmen. 
Ferienparks beispielsweise bieten 
verschiedene Unterkün� e und 
Aktivitäten auf einem Fleck. Viele
Ferienparks liegen in reizvollen 

und sehenswerten deutschen 
Regionen wie beispielsweise im 
Harz, in der Eifel, in der Region 
Saar/Hunsrück, an der Ostsee, 
im Sauerland, im Oldenburger 
Münsterland oder an der Mosel.

Urlaub als Gruppe
Damit die schönen Momente mit 
der Familie und mit Freunden 
geteilt werden können, kann man 
große Ferienhäuser oder auch 
mehrere Häuser nebeneinander 
mieten. Aktivitäten sind auf kur-
zen Wegen rund um die Unter-

kün� e möglich, für jedes Alter 
und jeden Geschmack ist etwas 
geboten: Fahrradausleihe, Wan-
dern, Minigolf, Schwimmbad 
oder Kletterwand. Bei schlech-
tem Wetter stehen auch Indoor-
Spielplätze zur Verfügung. Wer 
Lust auf eine außergewöhnliche 
Unterkun�  hat, kann sich für 
Safarizelte, Woodlodges, Kinder-
häuser und sogar Hundehäuser 
entscheiden. Umfassende und 
kompetente Beratung gibt es im 
Reisebüro. (djd/UHLMANN PR/
red)

Anreise im eigenen Auto? Hier gibt’s Tipps: www.lokalmatador.de/webcode/thema-1506/

Reisetrends in Deutschland: Naturnaher Urlaub im Ferienhaus

Walter Herbold GmbH
Reisen und Omnibusverkehr

 07941 7035
info@herbold-reisen.de
www.herbold-reisen.de

Musical „TINA“
Das Tina Turner Musical

in Stuttgart
Mi., 21.06.23 | Mi., 26.07.23 |
Mi., 16.08.23 - Vorst. 18.30 Uhr
So., 17.09.23 - Vorst. 14.00 Uhr
Busfahrt inkl. Karte ab 122,- € PK3

Foto: djd/Landal GreenParks/Anton Röse

REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/
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Foto: Imgorthand/E+/gettyimages

„Workation“ ist eine Kombination aus den englischen Wörtern „work“ 
(Arbeit) und „vacation“ (Urlaub). Es bezieht sich auf eine Arbeits-
weise, bei der man während des Urlaubs arbeitet. Dabei verbindet 
man Arbeit mit Freizeit, indem man an einem schönen Ort arbeitet 
und gleichzeitig die Umgebung genießt. Einer Studie zum Inlands-
tourismus zufolge sind 54 Prozent der Generation Z, also der 16- bis 
24-Jährigen, die in Deutschland reisen, daran interessiert, für einen 
begrenzten Zeitraum von einem inländischen Urlaubsort zu arbeiten 
oder zu studieren. Insgesamt sind 39 Prozent aller Befragten daran 
interessiert. Für 60 Prozent der Deutschlandurlauber hat sich durch 
die steigenden Lebenshaltungskosten das Interesse an günstigeren 
Reiseoptionen innerhalb Deutschlands verstärkt. Das ist bei der Gen 
Z mit 73 Prozent am ausgeprägtesten. (ots/Mintel Group Ltd/red)

3 Tipps für Remote Work im Ausland und in Baden-Württemberg:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3755/

Trend: Workation

„Fahrradfahren hat keine Saison“ heißt es o�  – und doch kommt 
jedes Jahr im Frühling so etwas wie Fahrrad-Stimmung auf. 
Sonnenschein und Temperaturen um die 20 Grad fordern auf: 
Ab in den Fahrradsattel!

Auf zu neuen Abenteuern! Mit 
dem Fahrrad können Alltags-
wege immer wieder neu ent-
deckt werden. Dabei sorgt o�  
schon eine kleine Veränderung 
für schöne, unerwartete Pers-
pektiven. Menschen, die täg-
lich die gleiche Strecke mit dem 
Rad zurücklegen, können den 
Frühling als Neustart nutzen 
und neue Teilstrecken oder eine 
völlig neue Route ausprobieren: 
mal vom Gewohnten abweichen, 
neue Wege und Orte erkunden 
und dabei im Vorbeifahren neue 
Eindrücke einfangen. Das macht 

den Kopf frei, hebt die Laune 
und hil�  dabei, die Umgebung 
kennenzulernen. Alle, die bei 
der Streckenwahl nicht auf ihre 
Intuition vertrauen möchten, 
können sich über geeignete 
Routen informieren, online oder 
mithilfe von lokalen Fahrrad-
karten. Wer im Alltag häu� ger 
das Fahrrad nutzt, schützt auch 
den Planeten, da CO2 vermieden 
wird. Gesundheitliche E� ekte 
des Radelns kommen Einzelper-
sonen zugute, die Gesellscha�  
pro� tiert von mehr Klimaschutz. 
(Initiative RADkultur/red)

Weitere Tipps fürs Radfahren im Frühling auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3011/

Radfrühling genießen

Muttertagsreise Friedrichroda Ahorn Berghotel
Viele Leistungen inkl. HP 398,- €
12.05. - 14.05. 3 Tage
Mecklenburg-Vorpommern Schwerin – Wismar
Mecklenburgische Seenplatte – Ostsee HP 669,- €
16.05./09.08. 5 Tage
Nordfriesland – Sylt – Halligen, Amrum und Föhr HP 759,- €
25.05./16.07./14.08. 5 Tage
Italienische Riviera & Piemont HP 749,- €
28.05./10.10. 6 Tage
Cesenatico – die Perle der Adria
3-Sterne Biondi Hotels Wivien und Canada HP 1098,- €
03.06./03.09. 8 Tage
Ostseeinsel Fehmarn ab HP 781,- €
09.06. 6 Tage
Opernfestspiele Verona – Gardasee
23.06. 5 Tage ab HP 698,- €
Wilder Kaiser
01.07./04.08./15.09. 3 Tage ab HP 379,- €
Provence zur Lavendelblüte
18.07. 6 Tage HP 1.149,- €
Ostsee – Graal-Müritz
27.08. 8 Tage HP 1.239,- €
Cornwall Pur
22.09. 8 Tage HP 1.749,- €

Radreisen inkl. Radtransport
Ostseeküsten-Radweg von Lübeck bis Usedom
03.06.23 8 Tage HP 1499,- €
Moldau-/Elberadweg
26.06.23 6 Tage HP 899,- €
Auf der „Véloscénié“ von Paris zum Mont Saint-Michel HP 1895,- €
29.07.23 9 Tage
Südböhmens Kleinodien ab HP 849,- €
04.09.23 6 Tage
Traumhaftes Kärnten HP 799,- €
28.09.23 6 Tage

Tagesfahrten
BUGAMannheim, Busfahrt inkl. Eintritt 59,- €
Di., 16.05. | Mi., 07.06. | Mi., 28.06. | So., 23.07.
Gartenschau Balingen, Busfahrt inkl. Eintritt 56,- €
Do., 20.07. | Di., 15.08. | Di., 29.08.
Sonntagsbrunch auf der MS Brombachsee,
Busfahrt inkl. Sonntagsbrunch und Schifffahrt 85,- €
So., 02.07. | So., 30.07. | So., 13.08. | So., 24.09.
Bitte Tagesfahrten-Programm anfordern.
Vorschau: Weihnachtsreise Großarl im Salzburger Land
4*-Hotel Tauernhof, Do., 21.12. - Di., 26.12.23 ab 1299,- €

Walter Herbold GmbH • Reisen und Omnibusverkehr
 07941 7035 • info@herbold-reisen.de • www.herbold-reisen.de

Foto: warrengoldswain/iStock/Thinkstock
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Alles neu macht der Mai – so heißt es.  Und es 
stimmt. Als Übergang zwischen dem oft wech-
selhaften April und dem Sommermonat Juni 
ist der Mai die Zeit, in dem sich Mutter Natur so 
richtig austoben kann. Wonnemonat wird er oft 
genannt, doch mit den Eisheiligen birgt er auch 
nochmal ordentlich Potential für Nachtfrost.

Wie das oft so ist mit den besonderen Monaten, 
so hat auch der Mai seine ganz speziellen Bräu-
che, die auch in Baden-Württemberg gefeiert 
werden. Und gefeiert wird im Mai traditionell viel.

Heraus zum 1. Mai
Begonnen wird der Mai deshalb auch mit ei-
nem Feiertag. Die Wurzeln des 1. Mais – auch 
Maifeiertag, Tag der Arbeit oder auch interna-
tionaler Kampftag der Arbeiterklasse genannt 
– liegen im Aufkommen der Arbeiterbewe-
gung im 19. Jahrhundert. Große Kundgebun-
gen der Gewerkschaften finden bis heute an 
dem Tag statt. 2022 fällt der Maifeiertag zwar 
eher arbeitnehmerunfreundlich aus – er fällt 
auf einen Sonntag –, gefeiert wird dank Coro-
na-Lockerungen aber vielerorts.
(Hexen-)Tanz in den Mai

Die Nacht vor dem Maifeiertag ist als Walpur-
gisnacht bekannt – ihren Namen hat sie von 
der Heiligen Walburga, deren Gedenktag im 
Mittelalter am 1. Mai begangen wurde. In der 
Nacht zuvor war laut verschiedener mittelal-
terlicher Quellen mit verstärkter Hexen-Ak-
tivität zu rechnen, auch in Süddeutschland. 
Der Heuberg auf der Schwäbischen Alb war 
angeblich der Tanzplatz der Hexen.

Oh, Maienbaum
Auch der Maibaum ist ein typisch süddeut-
sches Phänomen. Die bis zu 30 Meter hohen, 
geschmückten Baumstämme sind auf vielen 
Plätzen im Ländle zu finden. Oft werden sie 
zum 1. Mai gestellt – per Muskelkraft, nachdem 
sie zuvor in einer feierlichen Prozession durch 
den Ort getragen wurden. Mit bunten Bändern 
und frischem Grün geschmückt und mancher-
orts auch mit Zunftsymbolen versehen, reprä-
sentieren sie die Wiederkehr der Natur.

Nächtliche Überraschung 
Ihren ganz privaten Maibaum bekommen 
junge Frauen im südlichen Schwarzwald, aber 
auch auf der Schwäbischen Alb und im Ho-

henlohischen. Heimlich stellen ihre Verehrer 
nachts einen kleinen mit Krepppapier und 
Geschenken verzierten Birkenstamm auf; an 
der Dachrinne, am Schornstein oder eben im 
Vorgarten wird er platziert. Diese Liebesmaien 
oder Maienstecken bleiben den ganzen Monat 
über stehen, bevor sie von ihren Aufstellern ab-
geholt werden, ganz offiziell und gegen eine 
Belohnung – meist einen Kuss von der Dame, 
einen Kasten Bier vom Vater und einen Kuchen 
von der Mutter.

Spaß muss sein
Im Schwarzwald – Baar-Kreis aber auch am 
Bodensee sind in der Nacht zum ersten Mai 
die Maienstecker unterwegs. Kreative Schil-
der, Witze auf Kosten der Nachbarorte oder 
der Ortspolitik, Klingelstreiche aber auch 
einfach nur der mehr oder weniger dekorati-
ve Einsatz von Rasierschaum oder Klopapier. 
Die Palette an gelungenen und weniger ge-
lungenen Maischerzen ist groß.

Blumen für Mama
Auch später im Mai gibt’s einiges zu feiern: So 
ist der erste Sonntag im Wonnemonat traditi-
onell den Müttern gewidmet. Ausgehend von 
den USA verbreitete sich die Idee eines Feier-
tags für die Mütter. In Deutschland wurde er 
bezeichnenderweise 1922 vom Verband deut-
scher Blumengeschäftsinhaber initiiert, wohl 
bis heute profitiert dieser Wirtschaftszweig am 
meisten von dieser Idee, Blumengeschäfte dür-
fen an diesem Tag sogar öffnen. Und die Väter? 
Die feiern (sich) an Christi Himmelfahrt.  (jr)

DER MAI: EIN MONAT VOLLER BRÄUCHE UND TRADITIONEN

BRAUCHTUM

Tanz in den Mai, Maibaumstellen und wil-
de Streiche. Warum wir Maibräuche feiern 
zeigt das Video in unserem ausführlichen 
Mai-Artikel – entweder über den QR-Code  

 oder auch hier: 
https://lokalmatador.net/maibrauch/Foto: sarradet/iStock/Thinkstock

Foto: gabort71/iStock/Thinkstock
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Küchenstudio
Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0KOCHEN NACH MASS

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

- DIALYSE
- CHEMO
- REHA
- BESTRAHLUNG

Transfer

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Pratz Krankenfahrdienst

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Zum KuckuckWo bleibt die Zeit?
Tour de TurmAuf Entdeckungsreise in Bad WimpfenFluss-GenussAuf Radtour im Remstal

2 /2023
März
April
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Neugierigwww.mein-laendle.de

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Beet- und Balkonpflanzen, Tomaten-, Gurken-, Paprika-,
Auberginen-, Salat- und Gemüsejungpflanzen u. v. m.

PFLANZZEIT HAT BEGONNEN

Mai-Öffnungszeiten Pflanzenverkauf:
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 | 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag geschlossen

zusätzlich dienstags und freitags:
Blattsalate, Gurken, Frühlingszwiebeln,
Spinat, Mairüben, Erdbeeren u.v.m.
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